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Ayette, veaucourt und Mezieres genommen.
Amtlicher deutscher Tagesbericht.
Großes Sanvtauartier . SV. Mär,. lAmtlich.l

Westlicher Kriegsichauplatz.
A « s dem Schlachtfeld nördlich von der Somme ist die Laae

« » verändert . Anette  wurde vom Feind aekäubert.
Zwischen Somme und Avre  warfen wir die Ena-

länder und die idnen , u .Hilfe aeeilten Fran,oien ans Teilen
ihrer vorderen Stellungen « nd uabmen Beaucourt
und Me,ieres.

französische Anariffe aeaen Montdidier scheiterte« .
Die Franzosen bade « nunmehr auch mit der Zerstörung

von Laon  beaouuen . Durch anhaltende Beschickung wurde
die Kathedrale erheblich besckädkat.

«-

Lentnant Bonaartz  schob sein ?« 32. und 38. « nd Lent-
»ant Udet  leisen 22. Gegner ab.

*

Bo « den anderen KrieaSfchanvläste « nichts Neues.

Der Erste . Keneralanartiermeister Lubendorff.

Der Kaifcr über die Kriegslage.
Nach einer Melduna des Kriegsberichterstatters des ..Ber¬

liner Lokalan -leiaers " RoSner vom Schlachtfeld im
Westen  unter dem 27. Mär , bat der Kaiser  vor einer
kur,en . seldmäßiaen Abenbtafel — , u der er eintraf — im
kleinen Kreise seines militärischen Gefolges ein Bild der
Laae wie folat gekennzeichnet : ..Die Bewegung . die wir nach
den barten Jahren des Stcllunqskamvfes im Westen er¬
reichen wollten , ist dank den unveraleichlicben Leistungen von
Führung und Trnvve erzwungen worden . Wir sind über
das Feld der großen Dovvelschlacht hinaus und haben die
Linien erreicht , die ienieits der Schciuvlätze des Slellunas-
krieacs der letzten drei Jahre lieaen . Die Truvven
stehen vor den Toren von Paris ."

Der Kaiser batte vorbei , wie eS in der Melduna des
..Lokalanzeiaers " heißt . die neueren Nachrichten alS „über-
wältiaend und über alles kübne Erwarten aut " bezeichnet.
Auch in den Preisestimmen der Neutralen werden die deut¬
schen Erfolge in ähnlichen Ausdrücken aewürdiat . Amster¬
damer Blätter forschen von dem „aewaltiaen Schwuna " des
Anariffs der Deutschen und der fortgesetzten Berfolauna.
und ste fragen aleick,eitia nach dem Verbleib der 500 000
Amerikaner , die nach den Erklärnnaen Bakers ietet aus dem
Kontinent hätten sein sollen , wie auch nach der Fockicken
Reservearmee.

Auswirkung unsere; Sieges.
Bo » unserem zur Westarmee entsandten Kriegsberichterstatter.

Westliche Schlachtfront.  27 . März , szb.j
Der auf Amiens zustrebende Doppelkeil unseres Heeres

hat noch gestern abend vor Mitternacht mit der Einnahme
von Montdidier und des wenig nördlich an der Verbin¬
dungsbahn nach AmienS zu gelegenen Dorfes Pierrepont
einen weiteren wuchtigen Erfolg erzielt . Eine weitere opera¬
tive Auswirkung unsere ? taktischen Siegeslaufes.

Bis Amiens verbleibt den Feinden als einzige zwei¬
gleisige Verbindungsbahn von Süden nach Norden nur noch
die Strecke von Ereil , die zur Stunde vielleicht schon im
Bereich unserer Artillerie liegt . Damit ist den Engländern
und Franzosen die Möglichkeit , ihre , arg ers -bütterten Kräfte
je nach dem Anwachsen der Notlagen durch schleunigst her-
anaeworfene Reserven zu unterstützen , stark verringert . Die
geschlagenen Divisionen werden es sich bald zu überlegen
haben , ob sie sich nach Süden abdränsen lassen wollen.

Denjenigen in der Heimat , denen die Ereignisse schon
wieder nicht schnell genug gehen können , mutz gesagt werden,
datz unsere Truppen auch gestern wieder mit dem Vorwärts
von fast 20 Kilom . da? Menschenmöglichste leisteten . Und
unseren Feinden die jetzt darüber jammern , datz wir sie
jetzt mit der Uebermacht unseres M -nschenmaterials schlü¬
gen , indem wir stets frische Einheiten in den Kampf würfen,
sei erwidert , datz ich von einer Division weiß die erst am
siebenten Tag ihres Einsatzes in die zweite Linie zurück-
genommen wurde . Aus bie 'er Tatsache gebt zweierlei her¬
vor : einmal die Siegerkraft unserer Truppen , sodann aber
auch die feindliche Lüge von der übergrotzen Schwere unserer
Verluste.

Die Franzosen scheinen sich mit ihren herangeholten
Reserven mehr und mehr auf den Schutz von Paris beschrän¬
ken zu wollen , da sie stets auf eine überraschende Bedrohung
von Soissons gefatzt sein müssen . Hinter AmienS bleibt den
Feinden keine große Verbindungsbahn mehr Der Weg
über Abbeville ist Mehr als umständlich : schon heute müssen
all « Transporte von den übrigen Frontabschnitten über !
Bari - sehen , eine Belastung Ser Hauptstadt ohnegleichen . t

De « Erfolge « « nsev -r tapfere « Truppe « « nd der a« S
diesem Anlah mir durch meine « kaiserlichen Herrn verlie¬
hene « hohe « Auszeichnung verdanke ich viele frenndliche
Telegramme und Zuschriften a« S allen Kreisen der Heimat.
Immer noch lassen die Taten die Herzen höher schlage« .
Ich kann aus Rücksicht ans meine Dienstpflichten nicht den
Einzelnen antworte « , um für den Ausdruck der Siebe z«
Kaiser und Reich , der Siegeszuversicht und der Opfcrwillig-
keit im Kampfe für Deutschlands Zuversicht z« danken.

Westlicher Kriegsschauplatz . 28. März 1818.
» . Hindenvnrg  Glneralfelömarschall.

Inzwischen aber habe« wir die schöne Gknugtuuns , datz
die operative Auswirkung unseres Sieges stündlich weitere
Erfolge für uns gewährleistet . Einerlei zu welchen Ent¬
schließungen der Taktik die Feinde auch kommen werden,
unsere Operationen gehen einzig nach unserem Willen weiter
mag dem Gegner unsere Stärke noch so unwillkommen sein.

Alfred Richard Meyer,  Kriegsberichterstatter.

Regellose Flucht der Zranzosen bei Montdidier.
Französische EntlastunaSdivisionen  wur¬

den sofort nach der AnSladuna . ohne die Artillerie ab-
zuwarten . eiligst in den Kamvf aeworsen . um den zertrüm¬
merten enalischen Divisionen Feit zum Sammeln zu lassen.
Der überstürzte Einsatz rächte ssch naturaemätz sehr bald mit
der völliaen Niederlaae  dieser Divisionen . Besonders
schwere Verluste erlitt hierbei die französische 125 Division,
und ebenso die 1. Kürassierdivision , die unberitten tnS Ge¬
fecht trat.

Um 10 Uhr abends batten die Deutschen Montdidier ae-
aenommen . Die Franzosen , die seit Sch 'achtbeainn ununter¬
brochen gekämvit batten , waren wiederholt ans den vor-
aehaltenen Stellunoen aeworien worden . Ein deutsches Re-
aiment versolate den Geaner unaestüm zwöli Kilometer weit
und brana siearetch über Montdidier vor . Der Rück-na der
Franzosen wandte sich schließlich in reaelloie Flucht . Ge¬
wehre . Patronentaschen . Heime , selbst Mäntel wurden sort-
aeworien . An der aanzen Straße Roue -Montdidier lieaen
Massen unversehrter Arttllersemunitton darunter unaezäbite
Granaten schwersten Kalibers . Infolge der scharfen Ber-
folauna konnten die Franzosen das Städtchen nickt zur Ber-
teidianna einrichten . Es blieb daher vom deutschen Artil-
lerieseuer verschont : nur am Ostrande brocken einiae Gra¬
naten den kurzen Widerstand Als bann aber deutsche Artil¬
lerie die Höben östlich Montdidier krönte litten die Fran¬
zosen furchtbar bei ibrer Flucht über den Rack südwestlich
Montdibier . Dort lieaen in dickten Reiben die araublau ge¬
kleidete » Franzosenleicken.

Gesamtlage sehr ernst.
Genf.  80 . März . (Eig . Tel . zv .)

Ueber die jüngste Unterredung zwischen Clemenceau
und Lloyd George , die sich auf die Neubildung der Heeres¬
leitung an der Westfront bezog , bringt das Pariser „Petit
Journal " eine halbamtliche Note , aus der sich ersehen läßt,
datz Marschall Haig , Petain, Foch  und der französische
Munitionsminister Loutheur sich in die Verantwortung
teilen.

Demnach hat sich die Vereinigung des Oberbefehls über
die englisch -französische Armee in der Person eines Gene¬
ralissimus nicht als durchführbar erwiesen . Die französische
Presse macht hierzu scheinbar gute Miene , um die Londoner
RegierungSkreise nicht zu verstimmen . Immerhin kann sich
der „T e m p s " die Bemerkung nicht versagen , datz zu der
Zeit , da Marschall Haig allein kommandiert « die Gesamtlage
geschaffen worden ist , die von diesem Blatt als sehr ernst
bezeichnet wurde.

Meuterei englischer Truppen.
B e r l i n . 30 . März . lWolff -TeU

Teile der neunten englischen Division weigerten sich,
anzugreifen , worauf 150 Mann von ihren Offizieren er.
schosse» wurden.

Die Zernbeschiehung von panr.
K . Zürich,  28 März . sEig . Tel . zb.i

Pariser Telegramme « in den Mailänder Blättern zu¬
folge hat die deutsche Fernbeschietzung von Paris auch St.
Denis « nd Versailles  getroffen . In der Pariser
Bannmeile zeigten sich bis Donnerstag früh mehr als 188
Einschlagstellen der Geschosse.

B e rn . 30. März . (Wolff -Tcl .)
Ueber die Beschießung von Paris berichten die Blätter:

Am vergangenen Montag fielen 27 Geschosse auf die Stadt:
sie folgten einander in viel kürzeren Abständen als am
Samstag und Sonntag . Man glaubt infolgedessen , daß
mehrere  Geschütze di« Hauptstadt beschießen.

Paris unter ständigem Klarm.
Bern,  30 . März . lWolff -Tcl .»

Wie sich au ? verschiedenen Zeitungen entnehmen läßt,
lebt P a r i s s e i t d r e i T a g e n unter beständigem A l a r,m.
Ilm 25. März wurde viermal Alarm geschlagen . Ob die
verschiedenen Explosionen und Beschießungen aus weittra¬
genden Geschützen oder - durch Luftangriffe veranlaßt waren,
war nicht zu ermitteln . Die Zahl der Opfer scheint nach
einer Andeutung des .Ffntransigeant " beträchtlich zu sei» .

In der K a m m e r s i tz u n g am 28. März in Paris
waren auffallend wenig Deputierte  zugegen . Deguise
wollte die Regierung über de« Abtransport der Bevölke¬
rung aus den neuerdings besetzten französischen Gebiete»
interpellieren , der Minister des Innern verlangte aber eine
vorläufige Aufschiebung , der Interpellation , weil Clcmcn-
caau und Pichon nicht anwesend seien.

Heranziehung der letzten Reserven.
K . Genf,  29 . März . sEig . Tel . zb .l

Eine Havasnote vom Donnerstag Abend meldet : Di?
Regierung erteilte dem General Foch  besondere Voll¬
machten zur Verwendung aller außerhalb deS Front.
gebieteS stehenden französischen Truppen.

X . Genf.  20 . März . lCig . Tel . zb .1
Nach Londoner Telegrammen in den Pariser Blätter»

requirierte die englische Admiralität über 300 000 Tonnen
Handelsschiffraum in den englischen Häfen für Transporte
der britischen Heeresleitung Die Pariser Blätter knüpfe«
hieran große Hoffnungen auf einen Einsatz aller eng¬
lischen Heeresreserven  in die Schlacht in Frankreich ',

Tlemeneeaus Optimismus.
& . Genf,  20 . März . iEig . Tel . zb .i

Clemenceau  erklärte nach Lyoner Blättern am
letzten Donn "rstag im Heeresausschuß des Senats : „E o m-
p i e g n e wird nicht fallen . Wir wissen datz der Fall von
Eompidgne den Deut 'chen den Wea nach Paris frei gibt.
Deshalb wirb Comvisgne bis zum letzten französischen Sol¬
daten verteidigt werden ." (Herr Clemenceau hat mit seinen
Voraussagungen in der letzten Zeit wenig Glück qebabti

Explosion in Rennes.
Bern.  30 . März . sWolff -Tel .l

„Petit Varisien " vom 26 März meldet : Im Zeughaus «'
von Rennes fand eine Erploiion statt , durch die zwei Per¬
sonen getötet und eine Anzahl schwer verletzt wurden . Die
Einzelheiten sind zensuriert.

Lenin erkrankt.
Petersburg.  30 . März . sWolff -Tek.t

Meldung des Reuterschen BnreauS : Leni « ist erckrankt;
er leidet an einem Brustgefchmür.
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Cagezbericht der Admiralftaber.
Berlin . 3V. März . (Amtlich.)

I « Sperrgebiet des M ittelmoeres  versenkte»
Unsere N-Boote 7 Dampfer vvn etwa

23 896 Brnttoregistertonne ».
Der Chef des Admiralstabs der Marine.

Die rumänischen Petroleumfelder.
Berlin.  30. März . (Gig. Tel . zb.)

Deutschland hat sich in de« Friedensbedius « » -
e n mit Rumänien  eine Sonderstellung in der Erdöl-

frage  gesichert, Es handelt sich, wie mir hören, um einen
88jährigen Vertrag über die Ausbeutung des rumänischen
Petroleums durch Deutschland, «m eine Monopolstellung in
dem Wettbewerb anderer Länder auszuüben . Zur Bürg¬
schaft für dieses Privileg hat sich Deutschland ei« Besetznngs-
recht gesichert.. Ans diese Weise soll ein Teil der Dentschland
non Rumänien vernrsachteu Kriegsunkosten wieder herans-
gewirtschaftet werde». Außerdem werden, wie die „Täsk.
Rundsch." erfährt , Rumänien die Regnisitione« der deutschen
und österreichischen Heere im Lande nicht rückvergütet wer¬
de». Sie betrage« rund eine Milliarde.

Ztadtnachrichten.
Wiesbaden. 30. Mär «.

Auszeichnungen. Mit dem Beröienstkreuz für Kriegs-
idilfe wurden ausgezeichnet: Polizei -Inspektor Henning.
Mechnungsrat Zuike,  Kliminalkommiffar Äir a tzf ch,
Polizeiwachtmeister Böttcher . Neuman , Steffen.
«Seekmann , Kalkhof  und Kriminalwachtmeister
P o h l h a a s.

Militärische Beförderung. Polizeiuuteroffizier Heinrich
Berges  jr .. welcher auf dem östlichen Kriegsschauplatz mit
dem Eisernen Kreuz und der hessischen Tapferkeitsmedaille
ausgezeichnet wurde, ist zum Sergeanten befördert worden.

Ausgabe von Brotkarten «nd Rährmittelkarte «. ES
wird hiermit auf die magislratliche Bekanntmachung im
Amtsteile des heutigen Blattes hingewiesen. Da es sich um
eine große Kartenausgabe handelt, die in 9 Tagen bewäl¬
tigt werden must, wird das Publikum ersucht, die für jeden
Buchstaben festgesetzten Tage genau innezuhalten , andern¬
falls eine ordnungsgemäße ugd störungsfreie Abfertigung
picht gewährleistet werden kann.

Am Wochenmarkt war heute morgen mit Rücksicht auf
die Feiertage besonders lebhafter Berkehr bei ziemlich reich¬
licher Zufuhr . Man mutzte aber früh am Platze sei», um
seine Auswahl treffen zu können. Die Händler batten wie¬
der die Vorstand und nahmen das meiste für sich in Beschlag.
Die Hausfrau , Sie zu spät auf den Markt kam. mußte zu
ihrem Leid erfahren, datz das, was si« gern gehabt hätte,
„verkauft" war . Dabei wurden wieder Preise gefordert, die
mehr wie kriegsmäßig waren . Nach den vorgeschriebeneu
Höchstpreisen richtete sich niemand. Nur . wer ganz gute Be¬
ziehungen hat, kann damit rechnen, einigermatzen preiswert
bedient zu werden, was man heutzutage unter .preiswert"
versteht. Ein sehr leWaftes Geschäft herrschte auch auf dem
Blumenmarkt , wo die duftenden Kinder Flgstas in Töpfen
oder zu Sträußen gebunden, reißenden Absatz fanden, ob¬
gleich auch hier die geforderten Preise erst Erstaunen und
zweifelndes Kopfschütteln hervorric-fen. Aber schließlich
einigte man sich doch zum Einkauf, weil jedermann gerne zu
den Festtagen sein Heim mit einem blühenden Frühlings-
grüß schmücke» möchte. So kam es, daß auch hier gegen
Mittag der Markt so gut wie ausverkanft war.

, Vermißt wird hier seit dem 19. März der 11jährige
Cchuler Eugen Iohannzen.  Dorkstratze 13 wohnhaft. Er
war morgens 8Vz  Uhr von seiner Mutter in die Apotheke
am Kaiser Friedrich-Ring geschickt worden, um ein Pulver
SM holen. Er hatte fünf Mark Bargeld bei sich. Fn der
Apotheke rst er nicht eingetrosfen und seitdem spurlos ver¬
schwunden. Der Junge trug graue Joppe , schwarze Hose,
graue Strümpfe , schwarze Schnürschuhe und dunkelaraue
Mutze. Als besondere Kennzeichen sind bemerkenswert:
Grübchen im Kinn, abstehende Obren und FlcchtenauSschlag
tm Gesicht. Um zweckdienliche Mitteilungen bittet dieKriminalpolizei.

Kurhaus, Theater, Vereine, Vorträge ufrv.
Ku r h a u Z. ^ An den Ostcrtasen finden die Konzerte

tm Kurhaus wie solgt.statt: Am Oster-Sonntag , nachmittags
mphoniekonzrrt  unter Leitung des

städtischen Musikdirektors Herrn Karl Schuricht, Solist : Herr
Konzertmeister Kart Thomaun (Violine ); abends 8 Ufit
«ni am Oster-Montag, nachmittags 4 Uhr. AbonnementS-
konzerte ferner am Oster-Montag . abends 8 Uhr. ein
§1 .7 " d Wagner - Abend  mit Herrn Musikdirektorschuricht als Dirigenten.

KurHaus . April - P rogr am  m. Die Kurver¬
waltung hat iür den Monat Avril ein recht reichhaltiges
Programm zniammenqestellt. aus dessen Fnbalt wir von
besonderen Beranstaltnnaen erwähnen: Am Ostermontag.
Sen 1. Avril , ein Richard Wann er - Abend . 'am  Mitt¬
woch, den 3.. ein Kammerkonzert, am Freitaa . den 5.. ver¬
anstaltet von der Deutschen Wostlsalirtsvereiniauna ein
Einmaliges Großes Konzert  unter Mitwirkung
beroorraaenöer Künstler und des Städtischen Knrorckesters.
L?...Sonntag , den 7.. ein Sn m v Vo n i e - K v n z e r t. am
Mittwoch, den 10.. ein Deutscher Overn-Abend. am Don-
«erstaa . de« 11,. ein Kammerkonzert, am Samstag . den 18..
nn kleinen - aale ein Lustiger Abend des BortraasmeisterS
Senss-Georqi ans Berlin , am Montaa . den 15.. ein Ove-
retten- und Walzer-Abend, am Mittwoch, den 17.. ein
Kammerkonzert, am Freitag , den 19.. das 12. und letzte
Zyklus - Konzert,  in welchem als Solist Herr Raoarb-
Oe,tv,a von der Kal. Hofover in Stuttaart (Tenor) Mit¬
wirken wird, am Montag, den 22.. «in S v m v ü o n i e-
Konzert  unter Mitwirkung des beliebten früheren Kon-
zertmessters des Kurörchesters Herrn Adolf Schierina.
welcher bekanntlich als Hofkonzertmeisterin Darmstadt tätia
rst. am Donncrstaa . den 25.. folgt ein Romantiker-Abend,
au, Freitag , den 26.. ein Großes So  n d e r - Ko » z e r t.
zu welchem als Solisten der berühmte Bariton Herr Anton
pan Roov und Herr Kal. Profesior Oskar Brückner (Biolon-
eello) gewonnen sind, für Sonntao . den 28.. ist wieder ein
Snmphonic - Konzert  und für  Montag , den 29.. ein
Kammerkonzert vorgesehen. Die Konzerte in der Koch-
Lrunnen-Trinkhalle finden nach wie vor Mittwochs und
Samstaas und Tvnntaas ieöer Woche vormittags 11 und
Sonntags 11K Uhr statt.

Kinos , Unterhaltung und Vergnügungen.
DaS Odeou-Tdeater bringt als Festprogramm die erste

Ausführnllg von „Die Gräfin Hevers" oder ..Das Gespenst der
Vergangenheit" mit Marg. Weiser vom Deutschen Theater: fcr-
ver ein reizendes Liistspiel. sowie sonstiges für Humor.

Konzert.
Das dritte und letzte diesjährige Konzert des Cäcilien¬

vereins  stand im Zeichen Fobannes BrabmS'. besten
Deutsches Reauiem in Verbinduna mit den »Vier ernsten
Gekänacn" dem Abend einen besonders eindrucksvollen, der
Karfreitaasstimmuna entsvrechenden Cbarakter verlieh Zur
Einleitung spielte Organist Petersen mit bekannter Meister¬
schaftF . S . Bachs Pastacaalia und Dovveliüae in C-moll.
Dann folgten die ernsten Geiänae von BrabmS. mit deneu
sich der Meister — ob bewußt ober unbewußt, darüber neben
Sie Meinungen immer noch auseinander — sein eigenes
Sterbelied aeinnaen bat. Herr de Garmo.  besten vornehme
Bvrtraaskunst dieser Gattuna von Musik bekanntlich in
autzeraewöbnlick hohem Grad« entaeaenkommt. erwies sich
auch diesmal als berufener Fntervret ienes üerrlicken Wer¬
kes. das uns in verhältnismäßig engem Raümen io unver-
aleiSlich iene aanze. aroße. reiche Welt schildert, wie sie iu
Brahms selbst lebte und webte. — Den Beschluß des Abends
bildete daS im Avril 1888— also aenau vor süttkzia Fahren
zum erstenmal in Bremen zur Airfsühruna aelanate Deut¬
sche Reauiem. das seit teuer Zeit tausenden und aber-
tausenden eine nie venicaende Quelle erauickendcn Trostes
geworden ist. Schon aeaen den Schluß des FahreS 1867 batte
unter Serbecks Leitung in Wien eine Ausführung der drei
ersten Sätze des damals aus nckr sechs(sväter sieben) Num¬
mern bestehenden Werkes stattaesnnden. Sie war aber au?
starken Widerivruch gestoßen. Einiae Fanatiker der ..alten
Schule" hatten sogar den traurigen Mut . den zum Dank für
den ihm gewordenen Beifall vor der Ramve erscheinenden
Komponisten mit Zischen zu begrüßen. Wie «in bekannter
Wiener Kritiker damals schrieb. ..ei« Reauiem auf de« An¬
stand und die ante Sitte , das uns aufs bedauerlichsteüber¬
raschte". Wie ein solch künstlerischer Mißerfola damals mög¬
lich war . ist heutzutage ganz unfaßlicb. Umso mehr, wenn
man einer Aufsübruna aeaenübersteht. bei der Chor und
Orchester in technischer wie allgemein musikalischer Hinsicht
ihre Aufgabe in so vollendeter Weise beherrschen, wie das
auch diesmal wieder unter S chu r i cht s umsichtiaer Leitung
der Fall war . Für die Dolonummern waren in Frau
Eahnblev- Hin ken  aus Würzhur » und Herrn de
Garmo  zwei tüchtige Vertreter aeiunden worden. Die Auf¬
führung üinterließ einen sehr würdigen Eindruck, der sich-
aber iedensallS noch weit eindringlicher gestaltet hätte, wenn
daS Ganze auf einen mehr kirchlichen und weniger konzert-
mäbiaen Ton abaestimmt gewesen wäre. F. K.

Au§ den Vororten.
. Biebrich.

Rücktritt des Oberbürgermeisters Vogt.
Herr Oberbürgermeister Vogt  beabsichtigt. »« 1. Fuli

ds. Fs . in den Ruhestand  zu treten. Die städtischen Kör¬
perschaften. welche nach der letzten Stabtverordnetensitzung
eine diesbezügliche Besprechung hatte«, sprachen zunächst
allseitig den Wunsch aus, das bewährte Oberhaupt noch recht
lange an der Spitze der Stadtverwaltung zu sehen, erklärten
sich aber schließlich im Prinzip damit einverstanden.

Vierftabt.
Ehejubiläum. Am 1. April feiern die Eheleute August

Sternberger  und Frau Luise, geb. KuckeS, 4aS Fest
der silbernen Hochzeit.

Dotzheim.
Silberne Hochzeit. Am 1. April begeben die Eheleute

kkakob Werner  und Frau Maria aeborene Fraund hier
ihre silberne Hochzeit. Werner ist aleichzeitia seit füniund-
zwanzia Fahren Bezieher unserer Zeituna.

Aus Nassau und Nachbargebieten.
# Bad Ems. 29. Mär ». Beisetzung.  Heute fand unter

aroßer Teilnahme aus Men Kreisen der Einwohnerschaftdie
Beisetznna des in der Nacht zum Dienstag infolae eines
Herzschlaas verstorbenen Hofbuchöruckers Heinrich Som¬
mer  statt . Der Verschiedene, der «in Alter von 68 Fahren
erreicht hat. hat die von ihm im Fahre 1890 übernommene
väterliche Druckerei zu aroßer Ausdebnna gebracht. Fn
seinem Verlag erschienen außer der ..Emi'er Zeituna " mit
dem amtlichen Kreisblatt für de« UnterlabnkreiZ und der
Einser Fremöenliste auch die ..Diezer Zeitung". Außer ver¬
schiedenen anderen Ehrenämtern bekleidete er das eine?
Stadtverordneten (früher BüraerauSschußs und war Aus-
sichtsratSmitalied des Emi'er Vorschuß- irnd Kreditvereins.
Bon seinen Kindern stehe» zurzeit drei Söbne als Offiziereim Feld.

Spott.
Borkcknm ans die Dresdner Renne».

Die Ungewißheit Ser dieSiähriaen KrieaSrcnnen ist durch
die bereits bekannte Genebmiauna von sechzig Flachrenn-
iMaen wenigstens zum teil behoben worden, wenn auch das
Schicksal der Hindernisrennen und der Trabrennen noch
immer in der Schwebe ist. Dresden,  das dazu bermen ist.
am O ste r m o n t a a die neue Krieasrennzeit einzuleiten,
wird aus der ganzen Linie einen ausaezeichneten Svort und
stark besetzte Felder bieten. Fn der Hauvtnummer. dem
Ebrenvreis -AuSaleich. ist die Wahl unter den breizebn Be¬
werbern nicht leicht. Günstiges hört man in Hovveaarten
über den alten ..Haarbusch", ebenso über ..Pfau " „Norton".
..Enaadin" und „Griseldis". Wir erwarten „Norton" als
Sieaer vor „Pfau " und „Engadin". Das -ErössnunaSrennen
könnte die schnelle„Paris " aeaen die zurzeit aut gebende
.Mentone" landen. Für das Wiedersehenrennenkommen in
erster Linie „Flandern " und „Machnow" in Frage und kür
das Bearüßungsrennen „Wirbel". „Lilienstein" und „Adtu-
tant " emvieSlen sich für den Breis von Lockwitz, während
..Fliesender Aar". „Balkan" und „Paaanini " über de« kur¬
zen Wea des Osterausaleicks zu beachten sind.

Fntzball-Meisterschasts-Spiel . Die Spielvereini-
gung Wiesbaden  empfängt am ersten Feiertag im
Spiel um die Südmaingau -Mcisterschast de» Fußballklub
von 1993 Langen.  Beginn des Spiele » aus dem Sport¬
platz an der Waldstrabe ist um 2% Uhr.

vermischter.
Eruvikckte Bankräuber . Wie der „Oberschlesische Kurier"

in Küniasüütte meldet, wurde» drei der Bankräuber , die
einen Kasienboten der Deutsche» Bank in Rybnik  über¬
fielen und 319 990 Mark raubten, verhaftet.  Zwei von
ihnen legten ein Geständnis ob. Ein vierter der Räuber , ein
alter Zuchthäusler, hat seine Rauvaenossen be-
stöhlen  und ist mit 396999 Mark aeklüchtet. An der Stelle,
wo das Geld von ihnen vergraben worden war . wurde nur
der Geldiack gefunden''

Autoräuber in Berlin . Ein mit außerordentlicher Kühn¬
heit ausaefübrter Raubanfall erregt«, wie aus Berlin  vom
28. März aemelöet wird, aestern in der Möckernstraße großes
Aussehen. Ein Oberbahnasiistent holte von der Reichsbank
in einer Tasche 490 099 M a-r k bares Geld.  Ein
Kasienbote beoleitet-e ihn auf dem Rückweae. Die beiden
Männer ainaen an der Vorderseite des Anhalter Balmst/csis
vorbei, um sich mit dem Melde nach der Kalle des Güter-
babnboss zu besehen. Fn der Möckernstraße, aeaenüber dem
Personenbahnhof, stieß ein Mann obne Kovibedeckuna den
Oberaillstenten an und versuchte, ibm die Tasche mit de«
Gelde zn entreißen. Der Beamte hielt ober fest und setzte
sich zur Weür. Zugleich mit dem Kasienboten kvranaen auch
noch zwi Feldaraue zu. Fetzt wandte sich der Räuber n«
und entfloh aus einen Kraftwagen zu. der langsam die
Möckernstraße hinuntersuhr . Er erreichte ihn bald, und kaum
war er hineinaeivrunaen . als der Chauffeur  in schnell¬
ster Fahrt mit ihm da v on s« h r. — Fn einem Berliner
Fuhraeichäft wurde „für den Berliner Maaistrat " ein Auto¬
mobil bestellt, um im Süden Berlins Gelände zu besich-
tiaen. Der Chauffeur holte die Herren verabredunaSoemäß
ab. Gegen Abend teilte bas Polizeiamt in Mariendorf dem
Antomobilbesitzer mit. daß aus Mariendorfer Gebiet der
A u t o »r ob i l sü h r e r geknebelt'  ausaefundcn worden
sei und die Fahrgäste mit dem Automobil das Weite aeiuchi
haben.

81,. Der Hamster aus der Flngmaickine. Di« durch de«
Krieg erst in den Borderarund aetrrtenen Berufe des Flie-
oerS und Hamsters werden in der letzten Zeit von besonder»
schlauen Leuten in ihrer einziaen Person vereinigt , wodurch
dem Schleichhandel ein neuarriaes Beförderungsmittel er-
icklollen wird. Der Hamster au? der Fluamaichine — höher
acht eS nimmer, im wahren Sinne des Wortes. Fn den ver-
bältaismäßig wenig dicht bewohnten Heideaeaenden Hanno¬
vers und Westsaleirs spekulieren die fliegende» Hamster mit
Erfola aus die Neuaier der Landbewohner, die womöglich
noch nie einen Flieaer zu Gesicht bekommen baben. und aus
die durch die Befriedigung dieser Neuaier ausaelösie Dank¬
barkeit. die sich in allerhand nabrbaiten Dino-en äußert. Fm
Sanerland soll sogar ein Hamsterflieaer einem Dörfchen in
bestimmten Zwischenräumen Besuche abstatten: die Land¬
leute schleppen, nachdem sie den großen Boael aenttaenö an-
aestaunt bähen. Butter . Eier . Speck und andere Schätze her¬
bei. mit denen beladen der Flieaer dann heimwärts ieaelt.
ES steht noch nicht fest, ob hier ein Mißbrauch amtlicher
Apparate vorliegt, der eventuell dem genialen „Erfinder"
noch teuer ' »u stehen kommen dürste.

Kirchliche Anzeigen.
«atbolischc Kirche.

PechheiligeLOiierfes». — 81. Marz 1818.
PsilifatioK-Psarrkirch«. Hl. Steifen: 5.38, 6, 7 Uhr. RilitärsotieSbien»

(hl. Mefse mii Predigt) 8 Uhr. Kindergottesdienst iSIttu) 9 Uhr. Feier¬
liches Hochamt mit Predigt u. Trdeum 18 Uhr. Letzte hl. Meise 11.88 Uhr.
Nachm. 2.15 Uhr feierliche Besper; daraus Generalahsolutton für den
Dritten Orden. Abends 8 Uhr KrtegSandacht. Am Ostermontag sind die
hl. Mehe» wie am Sonntag : im Atndergottesdienst ist hl. Messe mit Pre¬
digt. Nachm. 2.15 Uhr Andacht (312): abends 8 Uhr Kriegsandacht. An
den Wochentagen sind die hl. Messen um 6, 7.88 und 8.13 Uhr: Dienstag,
Donnerstag und Samstag , abends 8 Uhr ist KriegSandacht. Für die Erst-
kommunikaiiten ist an allen Wochentagenmorgens 7.80 Uhr hl. Messe mit
Ansprache und abends 8 Uhr Andacht mit Ansprache. — Erzbruderschaft
zur Verehrung des Allerheiligsten Altarsakramentes und zur Untersttitzung
armer Kirchen. Freitag , den 5. April, öffentliche Anbetung in der Pfarr¬
kirche. Beginn morgens 8 Uhr, Schlnhandacht mit Umgang abends 8 Uhr.
Beichtgelegenheit: Ostersonntag und Ostermontag morgens von 5.88 Uhr
an. Ostermontag- und Samstag nachmittag von 1—7 und nach 8 Uhr:
Donnerstag- und Freitag nachmittag von 5—7 Uhr, an allen Wochen¬
tagen nach der Frühmeste: für Kriegsteilnehmer, kranke und verwundete
Soldaten zu seber gewünschten Zeit.

Maria -Sils-Psarrkirche. Hochheiliges Osterfest: Hl. Mesteit um 5.38 und
8 Uhr: KindergotteSdienst(Amt mit Segen) um 9 Uhr; feierliches Hochamt
mit Predigt. Te Denm und Segen um 18 Uhr: nachmittag» um 2.15 Uhr
seterliche VeSper, um 8 Uhl SriegSbtttandacht. Ostermontag: Gottesdienst
wie am Sonntag . KindergotteSdienst: Hl. Meste mit Predigt. An den
Wochentagensind die hl. Messen um 5.88 und 8.15 Uhr. Mittwoch abend
8 Uhr KriegSbittandacht. Am Freitag ist um 8.15 Uhr Herz-Jesu -Sühn-
a» i mtt Segen, abends 8 Uhr gestistete Herz-gesn-Anbacht. Bctchtge»
legenheit: An den beiden Ostertagen, morgen« von 5 Uhr an, am Oster¬
sonntag von 4—7 und nach 8 Uhr, Donnerstag von 8—7 und nach 8 Uh!«
Samstag für die Erwachsenenvon 5—7 und nach 8 Uhr.

Evang.-lnth. Gemeinde, Dvtzheimer Str . 1, 1. St . Ostersonntag 18 Uhr:
LesegotteSdienst. Ostermontag, 18 Uhr: Predigt -GotteSbienft. Pfr . Wagner.

NenapostolischeGemeinde, Orantenstrahe 54, Hinterhaus Parterre.
Ostersonntag 8.88 Uhr: Hanptgottesdienst und Konsirmatto«. — Ostermon¬
tag 3.88 Uhr: Hauptgottesdienst.

Deutschkath. (sreireligiöses Gemeinde. Ostersonntag, 18 Uhr: Fügend»
weihe (Konftrm.) in der Wartburg (Schwalb. Str .) Pred. Tschtrn.

Israelitischer EattrSdienft.
Fsrael. Knltnsgemeinde, Synagoge : Mtchelsberg. Hanvtsynagoger

Mittwoch und Donnerstag : Pastachfest, 7. und 8 Tag. Dienstag abend»
1.88 Uhr. Mittwoch morgens 8 Uhr, nachm. 8 Uhr, abends 7.15 Uhr.
Donnerstag morgen» 8 Uhr, nachm 8 Uhr, FestauSgang 7.58 Uhr

Au8wärtig6 Börsen.
New -Yorker Börse.

*«w-T»rk , 28 Hirt
Tendenx für Geld.
Geld auf 24'Btnnden . . .
Veedael Berlin.
»llber-Bnlllon.
Äteh.Top.n.SantaFe Sh.
Baltimore Oh!« comm..
Canada Pacific Shares
Chleag« MUirankee n.
. . . . St Pan! Shares . . .
DeHv.mRioGrande com
Erie cemm.
. .de . -fet- prefered . . .

.Illinois Central Shares
Leuisvtilen .NMhvlUeS.
Miss. Kans&Teias com.

.do . do. .pref.

7. E. L K.
str. gedr

S'lt 5«'.
92 '” 92i(»
pjim 83%
52V. 52' .

138- 137st.
40'/< 39' /.
4- 4

14'/' 14»/.
27‘/j 27»/«
95- 95-

113‘/s
4»/“

112V-
4vs

Missouri Pacific eemm.
New-York Centralbahn
Norfolk n.Western eom.
NorthernPaeific eemm.
Readine comm. .
Rock Island com.
Southern Paeifie.
. . .de.. . . Ralliray com.
. . .do. do. . .pref.
Ünlon-Pacltle comm. . .
.do . prefered

Wabash prele .ed. . . . . .
Bethlehem Steel . . . . . .
Anaeonda Uopper.
General -Eieetrlc.
UrltidStatesSteelCom.

Unterricht.
Am der Faber'schen höhere« Knabenschule fand am SI. und

81 März unter dem Borsitze des Herrn Oberregierungsrate»
Dr. Päbler die Schlutzvrüsnng statt. Bon den 14 Schülern de»
Lsterkurses unterzogen sich ihr 13. Zwölf bestanden die Pril»
fung und erhielten das Zeugnis über die wisienschaftlich« Be»
fäbisun« »um einjährigen Militärdienst.

Schrlstletmng: Bernhard Br « ihn ».
Beranttvörtlich sür deutsche und auswärtige Patttik : « . D e » t h n « :
für Kunst, Wissenschaft- Unterhaltung«, und vvtkSwirtjchasttchen DeU:
8 . 5 . 9 i | e n b e r g e r ; ftir Stadt - und Landnachrtchten, Bericht nn»
Sport : S. Drehest für »te anietjen : u e . (J. 8agier;  sämtlich N,OidMob
Druck u. Verlag der St e » da « ener B e r 1a g S-A n ft e tt (S. m. b. &

Wetterbericht kt  WetterAenWelle Weilduca.
Voraussichtliche Witterung für Sonntag. 31. Marz-

Meist wolkig bis trübe, einzelne Niederschläge *
Temperatur wenig geändert.

Wafserstand: Caub 138. Weilbura IW.
> i
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Sonntag , 31. März 1918

Lhren -Tafel

Dem Leutnant C. Hermann Bein,  dem Stabe des
Garde -Feldartillerte -Kommandos angehörend , Sohn des
Hanöelsschulleiters Hermann Bein in Wiesbaden , ist das
Eiserne Kreuz 1. Klasse verliehen worden.

Nachdem der Sohn des Ferd . Schäfer zu Bellingen , der
Unteroffizier Ferdinand Schäfer,  in der Schlacht bei
Werdun 1616 das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhalten und zum
Unteroffizier befördert worden war . ist ihm am 18. März
im Westen das Eiserne Kreuz 1. Klasse verliehen worden.

Dem Landsturmmann Karl W i r t b aus Sonnenberg
wurde im Westen das Eiserne Kreuz verliehen.

beiden F-eiertaaen auch am Mittwoch und Freitaa zur Auf¬
führung . — Der nächste Samstaa bringt eine originelle Neu¬
heit . „Das Svrunabrett ". Schwank von Ritter.

Der neue Darmstädter Hoftbeaterintendant. Der Groß-
herzoa von Hessen berief , wie aus D a r m st a d t vom
SO. März gemeldet wird . Dr . Adolf Kretzer aus Berlin
zum Intendanten des arosiberzoalicken Hostbeaters und der
Hofmustk nach Darmstadt . (Bon Berliner Blättern wurde
der Name des neuen Intendanten schon vor einigen Tagen
genannt . Dr , Kretzer . der in der Oeffentlickkeit noch wenig
bervoraetreten ist . soll in Büünenkreisen als Theateriack-
itrann schon bekannt sein.1

Hygiene -Ausstellung „Mutter und Säugling " .
i.

„Mutter und Säugling ", die Wanderausstellung
der Volksborngesellschaft  wurde am Samstag,
nachmittag um 5 Uhr im Lvzeum II in Wiesbaden unter
reger Beteiligung der städtischen Behörden der Aerzteschaft
und zahlreicher Vertreter v.on wissenschaftlichen Gesellschaften
und Vereinen eröffnet . An der Eröffnungsfeier nahm auch
Frau Prinzessin Elisabeth zu Schaumsturg - Liope
teil Ferner bemerkten wir unter den Anwesenden Polizet-
direktor Kammerherrn v . Heimburg,  die Beigeordneten
der Stadt Wiesbaden Petri und Borgmann,  verschie¬
dene Stadtverordnete usw.

Die Volksborngesellschaft , die Veranstalterin der Aus¬
stellung bat es sich zur Aufgabe gemacht . Belehrung über
Bau und Leben des Menschen , über Gesundheit und Gesund¬
heitspflege . über Krankheit . Krankheitsverbütung und
Krankenpflege , sowie über sonstige Fragen , die zur Volks-
gesundung in Beziehung stehen in möglichst weite Kreise
des Volkes zu traaen . In erster isiuie soll diese Belehrung
durch Wanderausstellungen geschehen , die jeweils ein be¬
stimmtes Gebiet der Hygiene in möglichst angeschlossener
Form zur Anschauung bringen Als Thema ihrer ersten
Ausstellung wählte die Volksbornqesellsibaft „Mutter und
Säugling ", ein Gebiet auf dem di : Aufklärung am meisten
nottut und auch am ehesten Erfolge verspricht . Ein Gans
durch die Ausstellung belebrt unS dast die VolkSvorngeiell-
fchaft ihre Absichten in änsterst wirksamer Weise in die Tat
umgesetzt bat . Die Klarheit der Gruppierung und vor allem
die exakte Ausführung der einzelnen Ausstellungsobjekte
find von eindringlicher Wirkung und werden bei jedem Be¬
schauer einen nachhaltigen Eindruck hinterlasien.

Professor Dr . Weintraud  eröffnete die Ausstellung
mit einer Ansprache , in der er einleitend daraus lllnwies.
wie der „Mutter " und dem ..Säualina " augenblicklich die
Stunde gehört , wollen mir Mittel und Weae suchen, um der
unserer deutschen Volkskraft durch den Rückgang der Be-
völkerunaszifser drohenden Gefahr rechtzeitig zu beaeanen.
Der Geburtenrückgang , der sich in den lebten Jahrzehnten
in erschreckender Weise bei uns bemerkbar macht, ist ein
.Reichen mangelnden Lebenswillens und diesen wieder zu
wecken, musi die Ausgabe der staatlich -sozialen Fürsorge sein
sowie der wissenschaftlich berufenen Kreise die durch Aui-
kläruna im Volke die Erkenntnis zur Geltung bringen
müssen . dast es für uns eine nationale Lebensfrage ist . die
Hebung unserer Volkskrast auf ihre srübere Grundlaae
zurück .zusnbren . Jur Aufklärung des Volkes in diesem

intY Steffi 'TrPt *rAf >? n . Mp fu*r  Wuffpr 1tnf*

Wiesbadener Zeitung
dem Säualina . ibrer Pflege und ihrem Schube gewidmet ist.
Der Redner schloß mit dem Dank an die Behörden und alle
Mitarbeiter , die das Zustandekommen der Ausstellung am
hiesigen Platze ermöglicht haben , sowie mit dem Wunsche , dast
der Zweck der Ausstellung in weitesten VolkskreUcn volles
Verständnis finden und reichen Seaen bringen möae.

Herr VerlagSbuchhändler Müller,  der 2. Vorsitzende
der Volksborngesellschaft Dresden , sprach im Namen des
Vorstandes über die Ziele der Gesellschaft und die Aufgaben
der Ausstellung.

Im Anschluß an die Eröffnung fand Führung durch
die  A u s st e l l u n g statt . Aus der Fülle des Gebotenen
seien hier nur die Hauptrichtlinien der einzelnen Abtei¬
lungen angeführt.

Die erste Abteilung „Eignung zur Elternschaft"
macht zunächst die Beschauer auf das gute und böse Wirken
der Vererbung aufmerksam und schildert dann das Elend
der gewissenlos Erzeugten , der durch Erbfyphilis . Augen¬
tripper , Alkohol - und Bleivergiftung zum Krüppel Ge¬
machten . Hier nimmt der Besucher jedenfalls den heiligen
Willen mit , das Schicksal seiner Kinder schon vor der Er¬
zeugung zu schmieden und an sich selbst zu arbeiten , damit
er ihnen möglichst viel Gutes mit auf den Lebensweg geben
kann

Die Gruppen „Weib und Mutterschaft"  bieten
durch ihre Darstellung die Grundlagen für das Verständnis
der Gefahren und de deshalb gestellten Forderungen . Wir
sehen hier , wie eigenartig der weibliche Organismus be¬
schaffen ist, welch eine gewaltige , die ganze Lebenskraft in
Anspruch nehmende Aufgabe die Mutterschaft bedeutet und
wir werden überzeugt daß der Mutter nicht ungestraft für
sie selbst und ihre K'nder neben der Mutterschaft noch
Berufsarbeit oder Konkurrenz mit dem Manne aufge¬
bürdet wird.

Die Mütter werden hier besonders dankbar sein für
die Schilderungen , die ihnen ein klares Bild von den ihnen
oft so dunklen und deslwlb unheimlichen Vorgängen und
Zuständen und für die Winke , die ihnen zur Pflege während
der Schwangerschaft und des Wochenbettes gegeben werden
Es lockt wohl jeden Menschen ungemein das Geheimnis
seines Entstehens und Werdens kennen zu lernen . In der
Grunpe „K e i m e s e n t w i cke I u n g" empfangen wir eine
vlasti 'che Vorstellung davon — aber nicht nur diese , wir
lernen dort auch kennen , wie die Keimanlage und somit das
gan - e Leben difch Krankheit ober falsche Lebensweise ver¬
pfuscht werden kann

Auch in den Gruppen „Geburt und Entwicke¬
lung des Säuglings"  erkennt man wieder das Be¬
streben . neben der Schilderung der Vorgänge gleich Be¬
lehrungen darüber zu geben wie diele Vorgänge durch
allerlei Umstände — und vor »allem durch Verständnislosig¬
keit — gefährlich werden können , das Bestreben , die bewußte
Meisterung des Lebens difch Unterwerfung unter die For¬
derungen der Natur zu lehren.

Aus den Vororten.

Morgen -AirSqnbe Seite 3
milienunterstützuna und einer siebenten Loknstufe mit einem
Grundgehalte von 6 Mk .. Erhöhung des Krankengeldes von
50 auf 60 Prozent . Gewäbruna der staatlichen Teuerunas-
zulaaen für die Angestellten und Beamten der Kaste. An¬
stellung des Geschäftsführers und .Kastenboten mit Anivrnch
auf Ruhegehalt usw . Die Einnahmen betrugen 83 380 M„
die Ausaaben 8114 « M . lB - handluna der Mitglieder 6157
Mark . Arzneien und Heilmittel 5661 M .. Krankenhausvileae
4013 M .. Krankenaelb 21 36« M . Sterbegeld 748 M .. Wocken-
hilie 4544 M .. Verwaltungskosten 10 654 M . us.i . Das Ge-
samtvermöaen beläust ficfi auf 60 948 M . l .̂ unabme 7096 M .l.
Die Mitattedwakl ist um 19 aestieaen . Es kamen vor 643
Erkrankunossälle (1916 5681 mit 15 500 (13 4251 Krankbeits-
taaen . Besonders haben sich, auf seden Fall insolae der Er-
näSrunasverhal (niste im Kastenbe,irke . die Maaen - und
Darmleiden auf beinahe das Dovvelte vermehrt . Tode -äalle
kamen 11 (191 vor . Es wurde die Erwerbuna eines eiaenen
Grundstücks ins Auge aelaßt und zu öieiem Zwecke eine be.
sondere Kommission aewäblt.

Am Naiiaii und Nachbarqebieten.
T Vom Mittelrhein . 30. März . Schtsfsunfäkle.

Bei dem fallenden Wasterstand ereignen sich immar mebr
Schisfsunfälle Bei O st c r s p a y ist an der „Schottel " der
Schraubendampfer „Julius de Grnyter Nr . 5" festgc-
fahren.  Das Boot bekam schweren Leckichaden und ver¬
mochte nicht mehr freizukommen . Insgesamt liegen im
Rhein bei Oster ?pau nunmehr drei Fahrzeuge fest ; der große
mit einer Ladung Kalksteine versehene Schleppkahn der
Firma Thnsicn in Rotterdam , der große Radschlepvdamvfer
„T Schürmann Nr . 2" und der große Dopvelschrauben-
dampfer „Julius de Gruuter ". An dem Thyssenkahn ar¬
beiten Pioniere die gegenwärtig die Kalksteinladung tu
einen Leichterkabn überschlagen.

# Bad Homburg v . d H., 80. März . Beförderung:
Der im Stab des Generalgouverneurs in Belgien seither
als Rittmeister der Reserve tätige Landrat des OSertaunus-
kreises Dr . v . Marx  ist zum Major der Reserve befördert
worden.

-iß Eamber «. 30. März . Die Stadtverordneten-
veriammluua  setzte den RechnunaSvorauschlaa ittr 1618
auf 548 362 M . fest, unter Genehmsauna der festheriaen
Einkommensteuer  von 140 Prozent , der Realsteuern
von 160 Prozent und der BetrieSssteucr von 8« Prozent . —
Gleickzeitia wurden 102 060 M . bewilligt zum Ankauf  des
aesamten Domänenbesitzes  in der Stadtaemarkuna . —
stur Verbilliauna des .Heizmaterials an die Vüraerschait
wurde für ein Kloster Breunbelz für die Familie eine Rück-
aewäbr von einem Drittel des Kavfvreises . und für Krieaer-
familien mit der Hälfte zuaebilliat . — Für die achte
K r i e a s a n l e i b e zeichnet die Stadt wieder 26 060 M . und
gewährt der Bürgerschaft wie auch bei den vorberaekenden
Krieasanleiben . unbeschränkten Kredit durch Vermittlung
des Vorschvßvereins . aeaen 5 Prozent Zinsen und auf
zwischenzeitliche zwanglose Abzahlvi 'icht in fünf Jahren.

Dotzheim.
Gedächtnisfeier . Die vom Volksbildunasverein

am Karfreitag im Saale stur Turnhalle " veranstaltete Ge¬
dächtnisfeier für untere im Weltkriege gefallenen Mitbürger
nahm einen sehr erbebenden Verlauf . Das Programm wurde
wiederum dnrchwea von Wiesbadener Künstlern durck-
aesührt . Es wirkten mit : das Schub sche Quartett . Fräu¬
lein H. Hertel  lCellol . Fräulein E . Hertel (Klavierl und
Hofschanivieler A n ü r i a n o. Sämtliche Vortraasnummern
waren Kunstleistunnen und so recht aeetanet . eine dem Ernst
des Taaes und dem der ganzen Veranstaltuna entsvreckende
weihevolle Stimmung hervorznrusen . Die Ansprache lwie
das deutsche Volk seine gefallenen Helden ebren iolll hielt
Dekan Balz er  von hier.

Schierster« .
Ortskrankenkaste . Der Geschäftsbericht der Allgemeinen

OrtSkrankenkasie Schierstein für das abaelauiene Geschafts-
iabr zeiate wiederum recht deutlich , wie die Kraukenversiche-
runa sich immer mehr den KrieaSverbältnisien anvasien muß.
So wurden die Leistungen der Kaste ohne Beitraasexhöbuna
den Teuerungsverhältnissen entsprechend erhöbt durch stab-
luna eines Teuerunaszuschlaaes zum Krankenaelb Erkökuna
des Zuschusses für Heilmittel usw .. Einssthruna der Fa-

Nirchlicbe Anzeigen.
Katholische Kirche.

Hochheiliges Osterfest . — 81. März ISIS.
DreisaltigkeitS -Psarrkirche . Ostersonntag : 8.80 Uhr Frühmesse , 8 Uhr

zweite hl . Nieste, 8 Uhr Kindergottesüicnst (hl . Messe mit Predigt ), 10 Uhr
feierliches Hochamt mit Predigt , Segen und Tcdeum . — 2.15 Uhr
feierliche Vesper , abends 8 Uhr Kriegsbittandacht . - Oster.
Montag : 8.88 Uhr Frühmesse , 8 Uhr zweite hl . Mcstc mit Ansprache <ge-
meinsihaftltche hl . Kommunion des Männerapostolats >, 9 Uhr Kinder,
gottesdicnst (Amt), 18 Uhr Hochamt mit Predigt . — 2.15 Uhr Ostcrandacht
8 Uhr Krtcgsbittandacht . — An den Wochentagen sind die hl . Messen
um 8.89 und 8 Uhr . — Mittwoch und Freitag , abends 8 Uhr , ist Kriegs-
bittandacht .. Freitag 8.89 Uhr Herz-Jesu -Sühuungsmeste mit Litanei und
Segen . — Für die Erstkvmmunikantcn ist von Dienstag an täglich mor-
gens um 8 Uhr hl . Messe, danach Vortrag und Ucbunge » ,' abends 8 Uhr
sakramcntalische Andacht und Vortrag . — Betchtgclcgcnüeit : Ostersonntag
früh von 8 Uhr an , nachm. 4 und von 8 Uhr an , Ostermontag früh von
8 Uhr an , Donnerstag nachm. 8—7 Uhr , SamStag 4—7 und von 8 Uhr an.

Jede vorsichtige Hausfrau kauft jetzt schon

Konserven- Gläser , Gummiringe.
Vorrätig be ! Nietschmann , Wiesbaden . (3938

Ostern 1918.
Unser Hoffen darf niemals erlahmen.
Unter Warten darf nicht müde iein . —
Svracki nicht Gott sein letztes .lIa und Amen ".
Schenkt er uns auch wieder Sonnenschein!
Dunkle Nacht , sie kann nicht ewia wäbren.
Einmal naht ein Taa mit Harkenklana
Und dann wird sich unser Schicksal klären:
Kleines Menschenherz , drum sei nicht bana!
Einmal noch wird uns die Sonne scheinen:
Neues Leben bricht aus dunkler Nacht.
Laßt das Klagen , laßt das bittre Weinen:
Einer lebt ! Er bält mit uns die Wacht!
Ja . er hält uns fest in seinen Händen.
Hilft uns väterlich mit Rat und Tat:
Ueber Nacht wird er uns Gnade spenden.
Ußd iein starker Arm streut aoldne Saat . —
Ueber Völker , über weite Lande.
Breitet sich ein sonnenreines Glück.
Fester schürzen sich die loien Bande:
Was wir liebten , kehrt zu uns zurück. —
Schlug der Kriea auch tausend schwere Wunden.
Eines dürfen wir veraesien nicht:
Unsere Helden haben beimaefunden
In das Vaterhaus voll Glanz und Licht!
Feindwärts durften sie die Schwerter führen
Und ihr Schild blieb rein und fleckenlos.
Nach Walball aetraaen — von Walküren.
Schlafen Ne nun in des VaterS Schoß.
Heil und Siea ! So sind ste beimaeaanaen.
Unsere Sehnsucht lebet fort und fort:
Doch im Herzen traaen wir Verlanaen:
„Herr , aib Frieden ! Sei uns Fels und Sort!
Laß uns mutia . wacker vorwärts schreiten:
Seane Pslua und Schwert in unsrer Landl " —
Uns bleibt heute und srü all« Zeiten.
Ewia heilig — unser deutsches Land ! -
Heimaterde , lock're deine Schollen.
Laß die Bäche rauschen in das Tal.
Oeiine weit den Leib . den icaensvollen.
Laß die Halme sprießen , sonder Zahl.
Laß die Säfte täalich böber steiacn.
Leae an dein schönstes Farbenkleid.
Laß die Blumen tanzen Rinaelreiaen:
Schmücke dick, du ewia iunae Maid ! —
Seid willkommen Lenz und Früblinastaae!
Scken»t uns Wüten , schenkt uns Sonnenlicht!

Ob der Tag uns auch mit Soraen vlaae.
Wir verzagen und wir wanken nickt!
Unser Glaube bostt auf neues Werden.
Wenn wir still die alten Weae aeku . —
„Herr , laß frohe Ostern in uns werden
Schenke Siea ! Und neues Auferstehn !"

Her mann Böning.
*

Gerächt alle Frevel , gesühnt ieöe Schmach,
Aus Karfreitagstrauer ein Ostertag.

Ueber Berge und Täler braust Siegesgesang.
Tönt jubelnder Ostergruß . Glockenklang,
Der Frühling sprenat Fesieln und Banden.
Was in Trauer und Schmerzen begraben lag.
Dem Karfreitagsweh folgt ein Ostertag,
Der Heiland ist auferstanden.
Erstanden aus rasendem Schlachtenbrand,
Das siegreiche deutsche Vaterland,
Der Aar hebt sich stolz in die Lüfte
Und grüßet mit dem verbündeten Heer
Die gefallenen Helden zu Land Luft und Meer
In dem Hauche der Frühlingsdüfte.
Deutsche Frauen und Jungfrauen weinet nicht mehr,
Eurer Teuren letzte Heime sind leer.
Sie sind gleich dem Heiland geschieden
Und helfen im Geiste vollenden den Krieg,
Sie führen die Brüder von Siege zu Sieg
Zu dem deutschen , dem ewigen Frieden.
Doch noch ist bas letzte Ziel nicht erreicht,
Wenn der Krieg auch zum baldigen Ende sich neigt,
Drum gilt es daS Letzte zu wagen:
Was die Brüder errungen im blutigen Feld,
Das erstreben daheim wir mit Gut und mit Geld,
Und da darf kein Deutscher versagen.
Auf . gebt dem Stegesfest die höchste Weibe
Und zeichnet achte Kriegsanleihe!

I . Ehr . Glücklich sen.
*

Nun hat die sun »e Erde
Zum Brautgang sich aesckmvckt —
Den Kranz aus weißen Blüten
Sich aus die Stirn acdrückt.
Aus tiefem Winterschlaie
Erhob sie sich zum Lickt —
Und atmet ielia wieder
Mit hellem Anaesickt.
Im stillen Winkel arünt es.
Dabin die Sonne alitt . .

Auch wo der Tod genauaen.
Da arünt es zaabait mit . . .
Wo Blut die Schollen tränkte.
Bricht ' arün aus dunklem Grund —
Wie neuerwacktes Hoffen
Aus Herzen w«b und wund.
Bald . . . wenn der Aar stck wieder
Befreit zum Himmel hebt.
Dom Siea der arauen Helden
Die Heimaterde bebt —
Menn Frieden uns aeseanet.
Ob Nordsturm braust . . . ob Sonnenickein.
Wird aoldner Früblina blühen:
Wird Ottern . . . aller Ostern sein!

Heinz Edmund Keil.
*

Braver deutscher Osterhase.
Lenz ^ lacht der Sonnenschein —
Wirst du heuer auch im Grase.
Löffelsvitzeud , tätia sein?
Wirst du lieben Eierlegen.
Bunt als wie ein Wiesenstrauß,
Unter Rusch und Sträucker leaen
Still und fleißia . hinterm Haus?
Ach. mir kommt ein wehes Ahmen:
An Konfekt und Zuckerguß,
An Biskuit und Marzivanen
Rriast du keinen Ueberiluß.
Aus dem Neste wtnkt 'S wie Truasckein.
Nur Attrappen liegen drin —
Osterbasen mit Bezugsschein.
Nein , das will mir nicht zu Sinn!
Weißt du was ? Svar ' deine Kräfte
Dir für bessern Früblinassvaß:
Andre alücklicke Geschäfte
Rat ' ick dir . mein Osterbasi:
Lea' zum Trotz den welschen Sckreiera
Und dem deutschen Volk zum Dank
Recbt ein Nest voll aoldnen Eiern
In den Krieasickatz auf die Bank.
Daß sie uns in Wehr und Macht leb » .
In des Endsieas Lorbeerzier.
Ost er bai ' des Jahres achtzehn.
Sei ein reckt verständia Tier!
Andre Haien — andere Zeiten —
Ist daS Feuer ausaebrannt.
Svrinast du dann mit Süßiaketten
Fröhlich uäckktes Jahr ins Land . . .

Rudolf VresLer.
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Zonntagsgeüanken.
Ostermorgen.

Die Kraft des Herrn weht durch dle Lande
wie Jugendbauch. o laßt sie ein!
Zerreißt wie Simson eure Bande,
und wie ein Adler sollst ihr sein.
Was dürr war , grünt im Webn der Lüste,
jung wird das Alte fern und nah,
der Odem Gottes sprengt die Grüfte —
wacht auf! der Ostertag ist da. Geibel.*

Laßt uns in einem großen, unbedingtenGlauben
an das Licht  unseren Weg aehen und unsere Aufgabe tun
und die Welt und die Menschen und uns selber ansehen!
Dann wissen wir, wohin es geht: Aus den Dunkelheiten in
das Licht, aus dem Anfang zur Vollendung. G. Benz.

Weitere Ecke.
Die Ausnahme. Schlafen kann ich jetzt in jeder Lage

und au jedem Platz. Nur im Bett nicht, das Hab ich ver¬
lern

Wahres Geschichtchen. An dem Postkarren einer Agentur
ist ein Griff abgebrochen. Der Beamte meldet den Schaden,
reicht aber eine Rechnung nicht ein. weshalb nach einiger
Zeit sich der Posldirektor durch den Fernsprecher erkundigt,
warum die Rechnung noch immer nicht eingereicht sei? Es
entspinnt sich folgendes Gespräch: „Weshalb ist die Rech¬
nung noch immer nicht eingereicht?" „Der Postkarren ist
tnstanbgesetzt. die Kosten betragen 60 Pfg. und sind von mir
bezahlt!" „Nanu , das ist ja ein ganz neues Verfahren !"
„Ja , neu ist es, Herr Postdirektor, aber es hat sich — be¬
währt !"

§chach.
Sckmchauloob, Nr. 100.

Weiß zieht an und setzt im 2. Zuge matt.

(7+ 8)

Eine

Hamiterfahrl
■ —  am 1 . April ! = = ========

Treffpunkt
imvergvWMkalalt

6roüi Maden
,924"

Auflösung der Schachaufgabe Nr. 98.
Zweizüger von Dr. E. Schober , Leipzig.

1. Allt ag > Kd5Xe6. 2. Se6-f4 matt.
1. Kd5-e4. 2. Db2-d4 matt.
1. Kd -̂c6. 2. Sg6-e7 matt.
1. Kd5-c4. 2. T>b2 b3 matt.

Schrtslleimng : Bernhard ISrvlhoS.
Verantwortlich für deutsche und auswärtige Politik : B . Grothus;
sür Kunst , Wiüenichast , Unlcrhaltungs - und volkdwlrtichaftiche » Teil:
B . E. Elsenberger,-  sür Stadt - und pandaachrtchtcn , Gericht und
Sport : C. Dietzels  sür die Ältietgen : t. V. Z. B a b l e r ; sämtlich tu

Wiesbaden.
Druck tt. Berlag der Wiesbaden ei Verlag k-A n st a l 1 G. Ul b. H«

Uriegrstistung der haOMammer.
Die Handelskammer hat in ihrer letzten Vollversammlung einmütig beschlossen, für alle durch den Krieg notleidenden Geschäftsleute im

ganzen Handelskammerbezirk eine großzügige Fürsorge einzuleiten.
Viele brave , fleißige Geschäftsleute , die zu den Fahnen eingezogen sind, haben während ihrer Abwesenheit ihr Geschäft eingebüßt und

werden , wenn sie aus dem Felde zurückkehren , epistenzlos dastehen.
Viele Läden sind geschlossen, viele Auslagen leer , weil die nötigen Waren fehlen.
Für jeden, der zu Hause bleiben und sein Geschäft weiter führen konnte , muß aber der Gedanke betrübend sein, daß ein anderer , der aus-

gezogcn ist, ihm Haus und Herd zu schützen, unverschuldet notleidend geworden ist.

Ehrenpflicht aller Beruftgenoffen ist er, hier helfend einzugreisen.
An allen Olten des Kammerbezirks sollen Vertrauensmänner die Verhältnisse der in Bedrängnis geratenen Geschäftsleute prüfen , um

Vorschläge zu ihrer Unterstützung in Form von Darlehen , Beschaffung von Krediten oder Waren an die Handelskammer zu übermitteln , wobei
auch die Mitwirkung eines aus den Geldgebern gebildet -n Ausschusses in Aussicht genommen ist.

Die Handelskammer wendet sich mit der herzlichen und dringenden Bitte an alle Firmen im Bezirk , auch ihrerseits zu der

„Kriegsstiftung öer Handelskammer"
beizutragen, - ebenso werden Rentner - frühere Kaufleute - gewiß gerne durch namhafte Beträge ihren ehemaligen Berufsgenossen zu helfen bereit sein . -

Beiträge sind auf das Konto : „ Kriegsstiftung der Handelskammer " Nr . 9080 bei der Nassauischen Landesbank Wiesbaden zu überweisen
und werden auch in Kriegsanleihe entgegengenommen . / "

Wiesbaden , den 27 . März 1918.

[0217

Farbwerke vorm. Meister, Lucius u. Brüning,
Höchsta. M.

Zigarettenfabrik Ed. Laurens, Wiesbaden
Sektkellerei Matheus Müller, Eltville a. Nb.
Cb«.m. Werke BrockhuesA.-G., Niederwallufa

Rhein.
Chem. Fabrik vorm. Goldenberg, Geromont u

Co.. Winkel i. Rhg. .
Wiesbadener Staniol- u. MetallkavselfabrikA

Flach (Inh . Komm.- Rat F. Fehr° Flach)
Wiesbaden.

Kalle u. Co. A.-G., Biebrich a. Rh. .
Sektkellerei „ Rbeingolü" Söhnlein u.

Schiersteina. Rh.
Rud. Koevvu. Co., Oestrichi. Rhg. .
Vorschuß-Verein WiesbadenE. G. m. b. H.
Cellulose- Fabrik Okriftel Ph. Offenheimer

Okriftel a. M.
MaschinenfabrikJohannisberg G. m. b. H.

Geisenheima. Rh.

Bis heute haben gezeichnet:
Die Handelskammer.

Co

Germauia-Brairerei-Gesellschaft, Wiesbaden Ji 3000— Friedrich Altcnkirch, Schwamm-Kellerei, Lorch
Ji  100 000.— Lederfabrik HöchstA.-G., Höchsta. M. 3000— im Rhcingau. . Ji 1000—
** 20 000— Höchster GießereiL. Scriba, Höchsta. M. 2000— 66cm. Fabrik „Elektro" G. m. b. H., Biebrich
" 10 000— Main-KraftwerkeA.-G., Höchsta. M. • 1000— an: Rhein . . . . . . 1000—

9. Hertz, Danieiiinoden, Wiesbaden . 1000— Vorschuß-Verein HöchstE. G. m. b. H. . . 1000—" 10 000.— Carl Mertz, Wiesbaden 1000— Rentner Heinrich Montaudon, Wiesbaden. . 1000—
10 000 Gebrüder Wagemann, Wiesbaden 1000— Rentner Wilhelm Cron, Wiesbaden . . . 1000—

Gebrüder Simon, Wiesbaden 1000— B. Rvseustein, Wiesbaden . . 500—
W. Ruthe, Wiesbaden. . s s 1000— L. D. Jung, Wiesbaden 500—

5000— Philipp Goebcl, Wiesbaden. * 1000— Emil Hees vorm. C. Acker, Wiesbaden 500—
5000— August Engel, Wiesbaden . 1000— I . C. Keivcr, Wiesbaden (Inh . Moritz Klein) 500—

Julius Herz, Hofjuwelier, Wiesbaden 1000— S. Blumenibal u. Co., Wiesbaden . . 500—
5000— I . M. Baum, Nassauische Leinen- Jnöustrte, Adolf Dams, Wiesbaden . . . 500—
5000— Wiesbaden. 1000— M. Schneider, Wiesbaden . . . 500—

m 5000— I . H. Heimerdinger, Wiesbaden 1000.— C. Tb. Wagner, Wiesbaden 300—
Louis Franke, Wiesbaden . * 1000— Gebrüder Krier, Wiesbaden . . 200—

„ 5000— I . Bacharach, Wiesbaden . 1000— Schwerdtfegeru. Comp., Wiesbaden. 200—
Vater u. Co., Biebricher Waccaroni- und Eier- I . Stamm, Wiesbaden 100—

» 5000— teigwarenfabrik, Biebricha. Rh. . . tt 1000— Gottfried Herrmann, Wiesbaden 100—

Lebensm ittel-Ve rteilung.
I. Warenausgabe.

In der Woche vom 1. bis 7. April werden verteilt:
250 g Mcifch unv Wurst gegen Feischmarke1—10.
60 g Butter auf Feld 14 der Fettkarte.

1 Ei in den Buttergeschäften1—13 auf Feld 58 der
Fettkarte.

250 g Würfelzucker auf Feld 70 der Nährmittelkarte.
125 g Suppenmehl auf Feld 71 der Nährmittelkarte.
125 g Tcigwaren auf Feld T2 der Nährmittelkarte.
125 g Kartoffelgrics gegen Abgabe von Feld 84 der

Nährmittelkarte.
250 g Rübensauerkraut gegen Abgabe von Feld 85

der Nährmiltelkarte.
250 g Kaffee-Ersatz gegen Abgabe von Feld 87 der

Nährmittelkarte.
7 Pfund Kartoffeln auf Feld 14 der Kartoffel¬

karte.
Nährhefe — markenfrei.
100 g Kräuterherinze am Dienstag in den Fischge

schäften 1—4 gegen Eintragung des Buchstaben
„51 " auf die Nährmittetkarte K.

Der Preis beträgt je Pfund für Würfelzucker 44 >s, Snp-
venmehl 200 $,  Teigwaren 80 4.  Kartoffelgrieß 50 4 > Rüben¬
sauerkraut 25 4 , Kaffee-Ersatz 200 4,  Kartoffeln 10 4-  Nähr¬
hefe 160 S,  60 Gramm Butter 45 4 , 1 Ei 40 4 u . 100 Gramm
Heringe 25 4-

IL Verkaufseinteilung.
Gruppe: Mcisch: Butter und Eier'

m- q Samstag 8—8'-- Kreitag 8—10'/»R—So r» Ö' =- ü 1/2 „ 10'/»- 1 '
$p —Z tf 11, - 3 .. 3 - 4'/»A—I» 9t 2- 3 .. 4'/z—6E —H tt 3 - 4 Samstag 8—10J - L, 9t 4- 5 „ 10- 12
A—Z 99 5—5' - „ 12- 1 .

Nährmittel:
K —31 Donnerstag vorm. A - E Freitag nachm.
JN—So „ nachm. *’- J Samstag vormittag
Sp —Z Freitag vorm. A —Z „ nachmittag

III. Mitteilungen:
Für die Zeit vom 24. März bis 31. April ö. I . werben

Znsatzkartosselii für Schwerarbeiter auf das Feld „März" der
Zusatzkartoffelkarten auSgegeben.

Wiesbaden, den 31. März 1918. (9232
Der Magistrat.

Brennstoff-Verteilung
an Inhaber von Ofenheizung.

Die Märzmarke wirb mit dem 2. April ö. I . in Kraft ge-
setzt und zwar zunächst für:
a) Haushaltungenmit Namen mit AnfangsbuchstabenA undB

für die bei den Kohienbanblungen:
Acker, Blumenthal, Brensch, Eeuh, Glückauf, Göbel, Gom-
bert, Hengstenbergu. Wiemer, Klein, Klees, Knoll, Nemnich.
Stillgsr, Walter, Weber, Wenzel, Weyganbt zugelassenen
Kunden.

bl Haushaltungen mit Namen mit AnfangsbuchstabenA—D
für die bei den Kohienbanblungen:
Fischer. Friedrich, Gauert, Krämer. Schäfer, Weinanb zuge-
laffenrn Kunden.

Auf die Märzmarke werden 3 Zentner gemischte Kohlen ausgc-
gebcn. Darunter darf 1 Zentner Briketts ober 1 Zentner Ei¬
form-Briketts sein, soweit dies nach dem Vorrat öer Händler
möglich ist.

Diejenigen Haushaltungen, welche Koksgrieß beziehen wollen,
erhalten diesen bis zu 4 Zentner beim Gaswerk an der Mainzer
Straße ohne Anrechnung aus die BrcnnstoMarte. Diese ist je¬
doch als Ausweis porzulegen. Zentnerpreis: 1.40 M.

Wiesbaden, den 28. März 1918. (9238
Der Magistrat.
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fpSnm CIMitsiarttI
SB?!Heine Siniffifc

, Stall . Sckuvven. zur Ge¬
flügel- vv. Zuckt, f. Kriegs-
Iiival . od. Dame sehr ge¬
eignet —und sicherste Kavi-

I kalanlane —ismitten ickön.
ca. 5200 Qm großem I

Wein - u . -Gatten,I der sür ca.12 bübkcke anRingstr. kommende Billen.
BauvI . einaetcilt ist —im

Mdium - Solbad Kreuznach
! innerb. fckön. neuen Villen- |

Viertel , und nur ca. 5 Min.
v. Kurb. u. v. Hanptbabn-
' of entfernt , zu verm.. bezw.

! für die 1. Hyvotbek von j

32 88a SRI , fofort bei ge¬
ring . Anzahl , zu vettausen.

la Wj!MAUS ÄÄ
mit bellen Sälen , geeignet für

Dambacktal 26 und 36 ist die
Hockvart.- Wobn. v. 7 Zim,au? sofort zu vermieten. t

iuleniicrsiiliil; fit . 2,
sck. brtfdntl. 7-Z.-W. m.rl.
Zbb.. a. sof. od. kvät. z. vm,Näb b Haiisvermalier 7

Kaii.-Ir .-Ring 34. 3.. 7-Z.-W.,
a.sos. z.v. N. bas. b.Sausverw,
ob. Kais.-irr .-Rina 74. Erda .7

Rbeinitr . 169. 1.. 7-3im .-Wobn,mit allem Zubehör z. vm. 7
□□□□□□□ocaaaanaaanna
S 6 Zimmer

HmichsMlhe S - ii.

? - 3m . - WstzmW
in Villa a. sok. zu. vm. Näb,
Alerandraitr . 8. Varl __i

Dotzd. Str . 58- n. K--I .-R.. 3..
gr. 0-3 .-W. m.a. Zbb., B..B.

el.. G. i. N. d.ii.Nbcinit.106. >. t
lyricbririift. 39. I. Gr . 0-3im .-

Wobn verm. N. 3 « tock. 7
Herrngartcilttr . 5. 3. 6 3 . m. 3 ..

Gas . el. 8.. kok. Näb. 2. r . fmir neuen waren, areiunci , —- - - —-

teüeres Restaurant ' v°?b7 KfftiUtüffC 24
nttMMche Anstalt,MvyWWe Anstalt,

AersanÄ -Haus fur o&er 13’ +
ortboväd. Artikel vv.. re.

AnliauMen - t,S s '
SU. Fabrik sürIeinmeckanik
rEIektro-Motor vorhanden »,

sofort , ,, od. zu vm. Nab,hjsli^ nll vkli . Karittraucl u.

Gesucht tmrö Grunddesttz
iegl Art , Wohn- und Geschäfts-
haus , Villa , Landhaus , Hotel,
Gastbos, Pension , Gut , Mühle,
industr - Betriebe zwecks Zufüh¬
rung an ca- 6000 vorgemerkte
Käufer resp. Interessenten , ins¬
besondere auch Existenzs-Kriegs¬
beschädigted d-Veklag des „Ver-
kaufsmarkt." Angebote an den

„Verkaufs -Markt ",
E. 37s Frankfurt a. M.

Besuch ersolpt kostenlos.
Villa . Emire Str . 27 zu ver¬

kaufen. Näbercs Haus - und
s Grundbek. - Verein. Luisen-

st rabe 19.

Zu vermieten
BäfflasBBBaBBBHHBBBHS
5 Große Wohnungen m
Saa 7 u . mehr Zimmer « aa

HmiAstl . Ml>
möbliert oder unmöbliert , mit

grober »einer Diele. 11 Zim¬
mern . 2 Bädern usw. ino-
dernen Installationen und
groß., alten Garten . Main¬
zer Str . 27 zu vm. Näb. das.
im Büro . Televbon 141*». >.

Eckhaus Adoliitr . 16 n, Adcl-
beiditr .. 1. St .. Süds .. 6 Z.
m. Bad . gr. Balk.. i. Borg,,
reickl. Zubeb. a. 1. Avr. od.
sv. z. vm. Bes. v. 10—4 Ubr.
N. Adolfstr. 14. Wemb.: lebr
geeign. f. «r . Büro , insbes.
sür H. Aerzte u. Recktsanw.7

ViuaAachmayerstr .?, 1. 81-
15 gr. Zim. m. Bad , Valk.,

gr. Veranda , nebst 3 gr.
Frontsp .- u. Mädchenzim.
mit Gas , elektr. Licht, die
Häiste des Gartens , weg-
zugshalber per 1. April zu
verm. Näh . daselbst und
Webergasse 43. Tel . 1833

Herrsch. Landhaus
9 3 .. Diele. Heizung, elektr.
Lickt, gr. Gart ., ios. zu vm.
Liiert , unter W. 3,4 an die
Geickäststtelle ds. Blattes , 7

tzriedrickttr. 45. 1., 9 3 .. Bad.
Ztrlb .. Aukz.. auf lofortev.
krüber zu vermieten. Nabe-
rcs im Laden. _I

Emicr Str . 21, Hockvart.. 8 3 ..
Baden ., gr. Gart .. a. l . Juni
ober iväter zu vermieten.

Langgaüe 1.
Ecke Markliiraße ll . Moderne
8-3immer -Wobn. mit Bad.
Hetzuna u. Perlonen -Auszug
a. ivk. o. iväter z. verm. Sebr
geeign. f. Jack- od. Zabnarzt.
Näderes Hildncr Bismarck-
rina 2. I. Iernivr . 42. 1°

Villa 9!erotal 8,
Hockvart.. bockh. 8-Zim.-W,
Zentralb . usw. z. v. N. das.»

Wohn. 8—18 3 .. Pc»s.-3w.
iebr geeign.. au» soi. zu vm.
Näb Rbeinitr . 10« 1. t

Herrschaftliche
7-Zirnmcr Wohnung

fSorinens .l . reickl. 3ubb „ Gas.
elektr. L.. gr. Veranda uiw,.
1. od. 2. Etag. z. verm. Nab,AdolsSallee 19. Part . t

In Villa m. sterni . u. gr. Grt ..
8 3 . iBrt . m 1. Et .l , » vm,
Bierit Höbe. Wartettr . 3. 7

Kolon. Adolisböbe. Villa , entb.
7 3 . n. 3bb .. Heiz., gr. Gart .,
a. ioiort zu vm. od. z. verk.
Bei dai. Nakiauer Str . 20. >

2. S ».. grobe 6—8-3immer-
Wobn. k. Aerzte od. Büro ge¬
eignet. iokort od. iväter zu
vermieten. Näberes Laden, 7

Klarentalcr Str . 1. Hckvrt., 6-
3 .-W. a. ioi. od. iv. r. vm. 7

Villa Leiüngitr. 12. moderne
6-3im .-Wobn. zu vermieten.
Näberes beim Hausmeister
im Souterrain. _ T.

Langgaüe 16. 2.. ick. Wobn.. 6 o.
7 3 .. Warmwauerb . li . Arzt.
Anwalt - Büros geeign.» sok.
ob. sv. zuvm . Näb. auck betr.
Beiickt. im Ubrenlaben od.
Nerotal 10. Hockvarterre.
lTelevbou 578.1_ T

Liiiseiislrutze Nr. 27
Scrrsckaktlicke 6 - Zimmer -

Bohnung mit reickl. Zube¬
hör und Benutzung des Ver-
sonenaufzuges auf 1. Avril
evtl, sväter. Näberes Kalb,
Kirckenkaür. Luisenstr. 31. . r

81. Burgstr . 11. Ecke Webers,.
7- 3im. - Wobng. mit rerckl,
Zubebör sofort zu verm. t

Siüfl LMroße 15,
1. St .. 6 3im .. Bad . Kücke.

Kell.. Mani .. m. Gas u. El..
zu vermieten. Näb. Tau-
nusstr . 33/35. Laden.  t

Nikolasitr . 13 iit d. Pari .- W..
beiteb. aus oZimm . ibisber
Büro des Srn . Recktsanw,
Bicsebackl ncbit Zubeb. ios,
z „ «N K-Irdr .-Nina 67. Ich

Nikolasitr . 15. Erdgeickvb. 6
bis 7 Zimmer . Kück«. zwei
Maus., 2 Aloi.. Gas . Elektr.
Bad . io», od. ivät . vm. N,dos ab dlbelbeiditr. 28. l. 1

Nikolasitr . 32. 3. St . lk.. 6-3 .-
W. m. Bad . K.. Blk.. reickl.
Zubebör. aus sofort vreisw.
»- verm. N. P . vm. 11-1 Ubr
ob dtabnbof' traüc Nr 7 ck

SliliielOiKLIAg.
l . und 3. Stück, schöne6-3 >m-

! mer - Wohnungen mit Bad.
I Bolk. niw.. auf sofort zu

vm. Näb. Lranienstr . 44 .1 .r
Rbeinitr . 167. Ikl.. 6-3im .-W.,

1350 J (. zu vermieten. >
Nüdetzheim. Str . 17. Hvckerdg..

0-3 .-W. m. 3 .. Bad . Balk..
1 Zim. i. Erdaeick. sos. z. v,
R. Alerandraur . 19. T. 12g4.t

Scklicktcrstr. 3. 3. St .. » Zim.
mit Balkon. Bad usw.. auf
gleich oder ivät-r zu verm. r

Scklickterktr. 10. 8.. 6-3im .-W,m. reickl. 3b . N. das. 3. S t. t
Sckützenhaiitr. 14, Hckv.. i. Et.°

Billa , ick. ireigel. 6 - 3 .-W,,Sveisek.. 2 Ver .. Gas u. rckl.
Zubeb. a. ios. od. 1. Avril 18
zu verm. Anzus. von 10 Ubr
ab. Näberes . daselbst und
Cck-ützenboistrabe 15. Erdae-
kckvL_ ,_ JSckwalb. Str . 57, I„ mod. 6-3 .-
W. lMirtnackl .» Näb. II. r . 's

Lckwohnung,
TannuSstr . 13. Ecke Geisberg¬

strabe. 3. St .. 0—7 Zimmer,
a. geteilt. Aufz.. el. 8., Gas,
Ztrib .. a. io», od. spät. z. vm,Näb. im 1. St . bei Haas , i-

Taunusstr . 33/35. 1. Stock. 6
evcnt. 9 3 >mm.. Bad . Gas.
Elektr.. Lift. Kohlenaufzug,
vassend lür Arzt, auf so¬
fort. Näberes daselbst im
Laden. _ *

I Mittel -Wohnungen g
BBBEBfl 5 Zimmer BBBBBB
Adelbeidttr. 61. 2. Stock. 5-

Zim. - Wobnung soiort oder
sväter Näberes Varterre . r

Adelkcidstr 84. 5—6 3im . s»f.
,u verm. Näb. Part . t

Adolsstr. 1. 5 Zim. u. 3ubeb,Näb im Sneditiovsbiiro . r
Adolsstr. 14. 1. St .. 5 Zim. in.

Balk.. Bad. 2 Kam.. 2 Kell.
u. reickl. 8u &. auf sofort zu
verm. Preis 1600 Ji.  Näb,im Büro der Weinbdla. ^

Babnhoii'tr . 8. 3. Stock liuks.
5 - Zim.- Wobn. bcs. Badez.,
Balkon usw. aus sofort oder
svät. N. Louis Iranke . Wil¬
helm str. 28. Tel. 415 od. i»n
Hause. 3. Stock reckts. t

Bismarckrg 24,2.. 5-Z.-W. auk
tot, N Bismarckrina 26. 1. •?

Büdinnrnstr . 4. 5-Z.-W. ŝ. z.v.1
2 Kammern. 21ad. Diele auf

Dotzheim. Str . 10. 2.. ?ck. 5-Z.-
W nebit Zubeb. zu verm. r

Doyheim.Sir .25. 3. r .. 5-Z.-W.
n. herg.. sos. z. v. N. Hofmann
Ireseniusstr . 45. Tel . 1845. r

Dotzh. Str . 61. gr. mod. 5- re!v.
6-Z.-W. m. all. 3bb .. Erker.
Loggia. Et., Gas . Dovvelt,
Sonneni .. io!. N. Vdli. 1. i. ck

Dambacktal 1«. Vd., I. Lberg ..
5-Z.-W. m. Warmw . u. Bade-
einr .. Gz»s . el. L.. Balk.. auk
sok. z. verm. Näh. b. C. Pln-
livvi. 'Dambacktal 12. I . St .x

Dobb. Str . 4», 2.. herrsch. 5-Z.-
W. u. oll. 3bb . sok. od. spat. ,

Dützbeimer Str . 60 2.. N. Ring-
kircke. gr. herrsch. 5 - 3 .-W-»,,s kos, z. vm. Nab. Part.  7

Drudeultr . 4, 1.. 5-Z.-W. mit
3bb. k. 880 .// zu verm. r

Emser Str . 47. s. sck. 6-3 .-W. >",
r . Zbb.. 1. 4. 18 od. ivat . r

Erbach. Str . 3. l .. 5Z.. K.m.Z,nuna aiii sofort zu vcr >n. r
Gericktsttr. 5. 1.. scköne 5-3 .-

W. ia . voll. f. Büro usw. zu
vm. N. Meuckner. WieSbad,

> Allee 92. Televbon 4725. r
Goetbestr. 22. 2.. 5-3im .-Wod-

nuna au? sofort zu verm. f
Goethcftr. 23, l.. 5 - Zimrner-

Wobmma zu vermieten. r
Herderstr. 10, 3., scköne 5-3 . -

W. mit Bad . elektr. Lickt u.
reickl. 3ubb .. ganz neu ber-
gericktet. auf sof. od. ivat,
zu verm. Näb. 1.  St . lks. i

Herderstr. 10, 5-Z.- SB., a. so?,
v ti. N. da?. I . Pauln . l .af»

Jabnftr . 44, 5-Zim.-Wobnung,
720 .k  zu vermieten._r

Iditeiu .St . 18. 5 Z.-W, >n. 3blr
u. Kart , ä. v. dln n̂s. 3—4. t

Kais.-Friedr .-Ring 17. 5 3 . mit
reickl. Zbb. i. 1. St . a. l . Ökt.
auck früh, zu vm. Näb. beim
HauSm. o. Sckützer.bofitr.ll .r

Kaifer-Iriedr .-Ning 64. 3. St,.
6 Zim.. Zubeb.. auf 1. Okt,
zu verm. Näb. Parterre , v

Kirckgalle 44. 3. sehr scköne 5-
Z.-W.. i.Ztr . gcleg.. b. Miete
Zimmer - Wobn.. im Zentr,
gelegen, viele Räume , sofort
zu verniicten._

Klarental .Str . 2. 5-Z-W. iii .n.f
Klovktockitr. 19. 3. herrsch. 5-Z.-

»otin . N. das. P r .. Kovv. ,
Klovitockstr. 21. 1.. eleg. 5-Z. •

W. m. Ztrlb . usw. z. verm. r
Luremburgstr . 9. hrrrsck, 5-3 .-W. zu verm. ??äb. Part,  v
Mauritiusktr . 14, 2. gr.5-3 .-W,

m. Blk. a. sofort. 2i. 1. St . r
Maritzktr. 44. 2- 5 - 3 .- Wobn..

neuzeitl. aus 1. 4. 18z. vm. 's
Moritzttr . 47, 1. St .. 5-3 .-W. *
Müllerstr . 5. 2.. 5 3 .. 1 Badez..

2 Ms.. 2 Kell.. Blk. n.d.Gart ..
a. kok, z. vm. Näb. i. Hau se, f

Nicderwldst.14,2.. 56.53 . 2i.Pl
Oranienktr. 45. 5- und 4-Zim.-

Wobn. sofort zu verm. r
Oranieuitr . 33. 3. Stock, scköne

grobe 5-3 .-W.. neu berger..
Gas . elektr. Lickt, reickl. Zu¬
beb.. kos. z. verm. Näb. dort

> Stb . 2. od. Adalkür. 6.  1 . 's
Philivvsbcrgstr . 25. Tieivart ..

5 8 . u. 3ub . N. Sarbolz . ^
Philiovsbcrgstr . 29. 5-Z.-W. sos

od. sv. Sk. b. Becker. 2. St . f
Rbeingaucr Str . 11. 3.. 5 3,.

Blk.. Bad . el. L. u. 3ub . sos.
o.sv. .̂v. B!eickstr.5. Waanerr

Meinst . 78 l.. 5Z .. K.. B .. 3bb,el. L. N. Luisenstr.QO.̂ P . 's
Rbciustr . 85, Sonnrus .. bockf.

5-Zim.- Wohnung mit allem
Snbb.. 1. St . sof.. 2. St . 1. 10

Für Arzt od.Büro
Webergasse 8, 5 Zimmer und

Zubeb.. a. sof. od. sväter zu
vm. Alles Näb. daselbst od,
Parkitrabe 10. 1. Stock. 4

□□□□□□aciaannaancicicn
g 4 Zimmer §nn nn nnnnaDaDoaaoaaa
Am Kaikcr-Iriedr .-Bad 7. 1.

sck. 4-Z.-W. m. all. Koms,sok od. später zu verm. V

Wohn, von 4 —5
großen Zimmern
im 2. Stock, auck für Aerzte
geeignet, mit Damvibeizung
und elektr. Lickt zu verm,
Emil Süb . Langgaüe 25. 1

Bismarckr . 11, I . St . mod.4-3 .-
W.. el. L.. Bad, a. iof. z. v. 1

BiLmarckring 11. ll, . ar. 4-3 -̂
Wobn. ittr 800M z . verm. r

Bismarckring 22. 1. St ., gr. 4-
Z.-W. a. iokort zu verm. t

Bismarckr . 11. 1., ar . mod. 4-
Z.-W.. statt 1150f. n. 9o0.Ä
soi. od. iväter zu. verm. r

Biiichervlatz 6, 3., 4-Z.-W. nebst
Zubeb. ans 1. Rvrii z. vm. f

Biilowstr . 3. üübscke soim. 4-8.
W.. Part .. 2. u. 3. Et., sos,
0. sv. N. Zeltmann . 1. lks. 1'

Bülvwktr. 11, ick. 4-Z.-W. mit
Bad . Balk.. 2 Maus.. 2 Stell..
Gas und elektr. Lickt. Näb,
1. Stock bei Werner. r

m.  Burgstr . 9. 4-3im .- Woü-
niiiiti. sofort zu vermieten. .

Dambacktal 5, ie 4 gr. 3 .. Bad,
Elektr. 1100- 700 M.  f

Dambacktal 18. Gtb.. 1. Oberg.
4 Z. Badez. Blk. Gas . ev. el,
L.. a. sof. zu vm. Näb. bei
C.Pbilivvi Dambacktal 12. >

Emicr Str . 58. Villa Labneck.
I.. 4-Z.-W. m. Zbb. an ruü.
Fam . a. 1. 4. 18 z. v. Anzus,
von 11—12 und 2)4—4. 's

EllenbogengallelZ. 1.. 4 3 . m,
! Gas u. El. bei Sckwe' tzer. r

Goethcstr. Ecke Moritzttr. 56. 1.
4 3 . u. rckl. 3bb. Näb. Prt .1

Goebenttr. 9, 2.. 4-3 .-W.. soi.i
Goebenttr. 12 . 1. Stock links.

4 - Zimmer -Wobnung. Haus
bat kein Sint erbaus _L

Gocthettr.. Ecke" Moritzttr. 58. l..
4-5 3 . m. Zbb.. 2 Bit ., soi. zu
vm. Näb. Part , bei Sckäierch

Klarentalcr Str . 3. 1.. 4 Z.. K,Nab . 2 Mani ., 2 Keller, fr
Körncrttr . 8 4-3 .-W. a. i. P .I.1
Langgassc27. Eckwbg. v. 4Z . u.

j q, iof. N. Goidaatte 18. 2.1-
Langgaüe 24. 2.. sck. 4 - 3 .-—.

in. Zbb.. auck i. Büro o. iur
Arzt geeign.. a. sof. z. verm,N. b. Moeckel. Hutgeick. das.i'

Lorelev-Ring 6. mod. 4 3,
neu berger. f. 660 Jl  z . v. >

Luremburgstr . 4 3. Stock. 4-3 .-
Wobn m. 3ub au» ioio rt . 7

Lurcmburgvl . 5. berrick. cinger.
4-3im .- Wobn., Hockvrt. mit
reicklick. Zubebör. sofort zu
vermieten. Näberes daielbtt
oder Miiblaasie Nr . 7 bei
M Irobn.  >

Marktvlatz 3 VFrcse Lage, nabe
d. Wilbelmttr .l . 4 - u. 5-3 -
Wvbn. mit Bad . Balk.. Per-
sonenauszug. elektriick. Liait,
Zentralbeizung usw. auf
sofort oder sväter.

Näberes Büro Parterre
links ^

Blückerttr. 16. Mtb. 1. St . 3 3 .4
B8lowftr .il , H.sck.gr. 3-Z.-W,,

Sok.. K.usw.. mon.33^t .n.Iof,
o. so. z. v. N.Aerner .V. I. r .','

Dotzbeimer Str . 87. Mtb . sonu-
8-3 .-W. Näb. Vdb. Prt . r . f

Ellenboaena 9. 3-3 -W ioi *
EtlenbogengaKe 7. irdt . 3-3 .-

W.. Vdb. 1. St ., soiv'.e 2-3,-
Wobn.. Htb. 1. Alles Nab,Nr . 3. L bei Sevmann •»'

In " Billa Iraukiurter Str . 14.
P .. bockb. 3 Zim. o. Ku, lieb,
in. Kockgell. Gas . elektr. L..
Zentralbeiz, lrfio.. Jof . oder
iväter . zu verm. Nab, dai
Parterre von 11—1 llbr 7

i ?rclch. Wl .°Gürt . °W.
3 8 .. sckön. rub . m. all. Komi,
d. Neuz. bill. iof. z. vm. Nab,
Verwlt .. Eiwill . Sir . 21 P .'-'

Guttav-Adolkttr. 17. 2., 3-3 .-W.«lertr. L.. 'Bad. 2 Kell.. Balkch
Hrlenenttr. 1, 2. St ., ick. 3 Zim,Wobn ans ios. zu verm *
Selcncnttr . 16, Prt .. 3-Z.-W. f
Sellmundttr . 28, 3 - 3-  W. nu

Zubeb. vreisw . zu verm . ,
Hellmundft. 28,2 .. sck. Z-Z.-W.-t
Sirickarab . 13. 3 Z.u.K i. » ul
Iabuitr . 25. 2. l.. ick. ionn 3—

4-3 .-W. el. L.. z. v. N. das. 7
Skarlttr. 38. 3 3 . u. Kü. z. vm,

Näb. Vorderba »" 1. Si.
Kattellttr. 1. 3 Zimmer und

Klicke z» vermieten_
Kiedricker Sir . 0, Hockvrt. u. 2.

Stock. 3-Z.-W.. Blk. u. Erk,
a. soi. z. vm. N. Sckvrt. r . t

MriSmSK .!!.
grob. WirtickastSraum, auck
a. Lag.. Büro od dgl. verw ..
ganz od. geteilt zu verm. R.
b. Iran Zimmermann , dai.1

Lebritr. 18. 1.. gr. 3-3 .-W. n.
Zbb.. Abicki.. a. io», vd. iv,
z. v. N. Lebritr . 14 b. Sdl 'J

Lebritr 27. Tckit.. neu derg. 3-
з .-W. Abicki. Einzui, 12-4.'!'

Lorelev-Ring 6. t.. mod. W.. 3
и. 1 k!. 3im . i. 660 M z . vm. i

Markt itr 12. Vdb.. 3 Zim. u.K,
si' i.zn verm. Näb. ?ldb.2 r ~

Mainzer Str . 80. Tiei -Part . 3
Stub . u. Kü. a. 1. 1. 18. Näb,
Kais.-Iriedr .-Rina 57. Prt .r

Manergaüc 3/5, 3 Z.. K. u. Kell,
zu verm. Näb. im Laden. "

Moritzttr. 44. 1.. 3-Z. - Wobn,
_n euzeitl.. auf 1 Avril 18. >
Moritzttr. 47. 3 3 . u. K. Ö. P .'!'
Nerottr . 11. P .. 3 3 .. K. u . Zb.'i'
Oranienitr l !>. 3 .8 ft . Gtb .7
Lranienttr . 42. 3- und 5-Zim-

mer-Wobnuna z. vermieten,Wft'h. bei yörr . Parterre t
Rauental .Str .S M E.. 3-Z.-W.'!'
Ranentbal . Str . 9, Ä!., 3 Z. D.'s
Rbeinitr . 47. 3 - Zim.»Wobng.

a. sofvrt zu verm. Preis:
Mark 600.—. Näberes Blu-
nieniliden daselbtt. _T

Rbeinitr . 70. P .. 3 3 .. K..B . U,

Bertramttr . 10. Htbs. Tack. 2
Zim .. Kü. a. 1. 4. zu vcrm.̂ r

Bertromtt .l !» :i M. 23 .».K.A.i'
25. srdl. 2-3,M.-W. t

RlelckNr 34 V.. 2 3 .. Kockael.1
Bülaivttr 9. 2 3i,n . Hinlb. zu

20 J(  auf ioi. z» verm t
Dackwkg.. 2 8 . u. K-. 20 Jl  mtl.

N. 'Blsniarckr.Z, . 1 , . ' .»'.-2.'
Dokbeimer Str . 55. 2.. ick-m,3 . bil1 mit od. obne Pcni .r
Dotzh. St . 171, kl. 2 3 . ie 22 u,

18 Jl  mtl . N. d. b.Lebniann.'i
Ielditr . K Sib . D.. 2-3 .-W *
■>eli>ftr. 9 II. '2 3 . u. K i »■vck

' ilranfciiitr s S . 2-3 .-W N H-Ii/
kranken itr. »!>. V.. 2-3 .-W. G.1
Geisbergttr 9. Mani .-W.. 2 3,

K. u. Ke» m. Gas . R. I. r . r
Gueikeuaaitr . 12. 2-Z.-W. D,

'•2tt.il Kneielni-, vlurttt 6. t
Gneiienanftr . 12. ötl).. ick -•

Z.-W. a- toi- Näb Goller. 1-
Gneiiruauftr . 33. 2 Zim.. auck

Illaickenbierkeller. zu mm .*
HMbcnttr. 19. Mittelbau . 2=3 .*
WMaiiii . out ioi 411 verm *_
Säinergatte 17. Ö.. 2 3 .. SMi..

Mell.. «I. od. iv. N. B. 1. >. *
Hartingitr . 1. 2-3iinmer-Wobn,

mouatlick 20 Jl. _1
Hartingitr . 6. 2 Zim. u.

î if verm. Näb. 1. wtock
Hcleneuttr. >3. Vdb.

2 Zim.. Kü.. Kell.. a. sofort.
zu vermiet . Näheres
bncker Straiik 36.

rckwai-

Selenenftr . 13. Htb. 2-3 .-W.
Hcllinundst.23H.2-3 .-W.N.V.v.'s
Sellmundttr . 28. D.. 2-3 .-W. m,Gas , a. soi. ittr 20 .« mov. *
»oclImuiiOit. 29. S T .. 2-3 -26.7
Seüin »ndttr.49. H.l . 23 .« i»ick
Herderstr. 13. kl. 2-3 .- Dw. an

cinz P . ioi n.io N.Bera .3. T
Herderttr . IS. kl. Dackwua.. 2

3 . u. Kü. a. iof. od. iv. z. vm,
Näb bei Bera 3 Stock 7

Hermanuftr . 22. 2 Zimmer und
Klicke. Näb. Parterre . T

Hirickgrade» 18. kleine 2- oder
3-3iin -Wobn. Näb. Prt . ck

Iägeritr . 12. Stb .. 2 Zimmer,
Klicke, zu vermieten._I

Karlttr . 34, Htb.. Dack. 2 Zim,
und Kücke z» vermieten, x

lebritr . 12. S . 1. St .. 2 3 .. « ./s
Vudwigttr. 8. 2 3 . u. Kücke m.Monatlich 14 Mark. +

Rheinttr . 113. ick. ar . 5-3 -Wl
Näb. Nbeinttr . 117. 4. St . f

SMS -,W .-Ai !!W.
l . St ., Nbeinttr . 115 m. Bad.
Gas . el. Lickt it. reickl. 366.
für bald oder iväter zuver-
ni'eteu. Näberes ba eit»». t

Rheinttr . 123. Ecke Kaiser -
Iriedrick -Nintz. ist die erste
Etage von 5 Zimmer ». Bal¬
kon. Erker und allem 3u-
bebör zu vermieten._+

8ii>dcSkeim. St . 31 Hv. berrick.
5.Zim.°Wobna. Näb. \ lis . t

Sckarnhorttttr . 22. Hort ., ick.
Z.-W N Nübesb.St . 31 !. I.*

Scklicktcrftr. 9. 1. grobe vollk.
5-3im .-W.. neu. auf io», od.
svät. z. v 2i.Ga°r!>cs»r^ 8.1ck

Scklickterttr. 11. 1. Sdi . 5-Z.-W,m.Bad . ar .BIk.. a. io» N. li .-r
Scklickterttr. 16. 2.. 5-3 .-Wobn.

> auf sofort oder iväter zu
vermieten. Näb. daielbtt. ~

Scklickterttr. 18. an Adolisallee
1„ ar . 5-3 .-W.. G.. el. N. Pch

Sckwalb. Str . 43. ir . Lage, l,
5 3 . u. Zbb. z. 1. 4. 18 z. v. b

Sckwaibackcr Str . 52. 3.. dick.
5.3im .°Wobn. '.u verm. r

SckützcnKolttr. 12, 1. Stock, in
Etagen-Billa . scköne ireige-
legene 5-Zim.-Wobn: Sveise-
kamm.. Bad , Kohlen-Iluszua,
vergi. Bernd .. Balk., Gas . cl.
Lickt, und reicklickem Zube¬
hör auf ioiort »der 1. Avr»l
18 zu vermieten. Slnzu». zu
ieder Zeit . Näb. Sckützenbof-
ttraüe 15. Erdgeickatt. _1

Taunusstr . 64. 1. icköne 5*3 -»
Wobn.. Bad . Balk., el. L,
sof. od. sväter. Näb. Part . ,

Marktttr . 12. 4 Z.. Kü.. Svei-
sekam.. Balk. auf 1. Avril zu
verm. Näb. Vdb. 2. St . r . 'i

Niedermaidkir. 8 4 3 . n. 3 . l k-
Oranicnstr . 45. 1. Stock, grobe

4-3immcr -Wolmun» am so-
fort zu vermieten._I

Oranienitr . 54, ick. 4 - 3 - A,
Par ! od. 1. St . zu verm. v

PhilivvSbcrgttr . 39. P . 1.. 4-3-
W„ Sckv. unterm., io», o. in.-k

Rheinaauer Str . 13 3. St .. 4 3.
neu beraer.. soi. m verm . ^

gködeett. 12. 4-3 .-W. a. f. N. L-'k
Röderttr .40. P .. 4-3im .-W,, K,l Blk.. Gar », usw. s. o. ivat. 7
Nöocrttr . 42. scköne 4-3 .-W. >n,Rad . Elektr.. soi. ob. ivat. '»

Zbb. ei. L A. Lilise'ntt .ltt .P .'l'
Nieblttr . 5. Mtb .. sck. 3-8 .-W. +
Ecke Röder- u. Nerottr . 46. eine

3- u. 4-Z.-W., 8 -, el. L. usw..
aus Iof. z. verm. Näb. Prt . *

Röderttr . 35. sck. 8-3 .-W., so», ck
Riiocskeimcr Str . 33, 4.. 3 3.

und Stücke zu verm. Näh,
Karlttraüe 7. 2. Stock.

Sckackt tt.7 kl.3-3 .-W. io», o. «0.-1-

Noonttr . 12, 4-Zimnicr- Woh¬
nung mit Zubeb. a. ioiort
zu vermieten._i

tzUidesb-im. Str . 23, l., «er. 4-
Zim.-Wobn. a. soi. z. vm. 7„. 8-4 Ubr. AN. Nab.

Snalnaiie 20. 2 4-3 -W ,,

SchlitzechoMche l,
Ecke Langgaüe. 4-3im .-W>m.
Irontiv . zu verm. Nab. w.
Hambnraer . Langgaüe 7. 7

Stiitttr . 33. Prt . sck. 4-3 .-W^Taunusstr . 78 Prt . b. ttlein .7
Taunusstr . 41. 3.. ickön 4-3,..

W.. Bad , el. L.. Aus,., iof,
ob. suäier. Näb. 1 Stack

Wettendttr. >1. 4-3 .-W. »-nm.t
Webergaiic 39. 2. St .. 4-3 .-W.

aui soiort zu verm. Nam
im Eckladen *

Wciüenburgtt.5 P . 5-3 .-W. Jan,vm. N. Weibenb»rgst.3.P .1'
Wielandttr . 23. berrickitl. 4-3 .-

W. d. Neu, , cntiv.. io», o. iv.7
Wörthstr . 9. % St .. « Rhein-

str 4—5 Zim.-Wvbn.. Bad.
750—850 Mark. Näheres

□□aabüanaanaaaaDQDc
g 8 5 immer ^
DnannannonciDonannno
AVlerftr. 4. S . 3-3 .-W 30P.« 7

6tt . 14. 1,
J-Z.-W. »i. Kü. u. Zbb. au»
1. Avril ?.n vermieten.

Eckwaib.S'ir . 67, 8Z . u. Zbb?
ckierit. St . 2» Mtb . 3-3 .-W. v.7

Seerobenttr . 6, Sockv.. 3 - 3 . -
W.. Gas , el. L.. araü . »■ wu .»

iteingaüe 8. schön. Wobn.. 3 3.
Balk. u. Zubehör , a. soi. od,svät. *u m. 9?an. 1. « t . ♦

iannuSftr . 19. Stb . 1 dir .Eina.
Vorderb., schöne ar . 3-Z.-W,s. ßiesckä'st kebr aeeian.. z» v -

Wancmannktr. 14, 3—4-Z.- W,9>8b Kirckaaüe 11 2. St . 7

Luisenttr. 26 G.. 2-3, -W. Frtiv.m. Zbb. z. vm. N. Vdb. >l. *
Manerg . 3 5. 2 3im .. Kü. und

Kel! zu verm. R. i. Laden. -
Maucrg .8 u.11. 2 Z.u. K. z. v. 7
Mittelste . 3. 2-3 .-Wobn. Näb,

Kirckaaüe 11. 2. Stuck. 7
Nerottr . 16. Irtsvitzw . m. 3bb,

Zu erfragen Leb rttraße 15. -
Ncroitr . 46, H.. 2 3 . u. K„ eü L,

u. sonst. 3 .. a. soi. N. V. P -7
Neugaür 15. Eine 2-Z.-W. m,Kücke u. Maus.. Teitenb. 7
Röderttr . 3. Stb .. kl. 2-Z.-W. f
Raucntal .St . 9. M.D. 2 o. 3 3 .7
Rdeinganer St . 5 Hckv.. '2 3 . in,

Kück.-Ben. a. beü. D ab'va 7
Rbeingauer Str . 17. Htb.. 2 8.

u. Kü. Näb. Part . Vdb. r . t
Abgeschloü. Wobn«.. 2 Zim, u.

Kü.. Gas . ioi. zu vm. Ried-
ttraüe 28 lWaidstrabel . b

Riedlttraüc 4 heizbare Man-
sarde Gas._ *

Ricditr . 23. a. d. Waldttr .. ick,
2-3 .-W- Abickl.. GaS z. v. 'r

Römer berg 5. Htb.. 2 3 . u..K.,b
Römcrbera 36 S. 2.. i'ck.23 . soi.7
Sckacktitr. 8. Dack. 2 3 . u. K. ck
Sckacktttr 21. 23 . u. K. g. ioick
Sckula. 4. 2-3 .-W. N. H. I . l. 7
Sckwalb. Str . 67. 2 3 . u.
Sebanitr . 3. Frontiv . - Wobn.,

2 Zim. u. Kücke mit Zubeb,auf 1. Avril zu vermieten, t
Sedaniir . 5. H. Dackw.. 2 3 . u,Kü.. a. iof. od. ivät . vm. 7
Seerobeattr . 26. Stb .. 2 3im . z.

verm. N. Wenzel. Stb . ll . 7

Walramttr . 19. 2. l.. sck. 3-3.
W. bill. z. verm. «. 1. Avr ."

Aebergaüe 56. 3 3 .. K.. 3bb . z.
I . Avr. z. vm. Näb. I . St . 1.7

Weilttr. 13 Prt .. srdl . 3-3 .-W,G»S. ans 1. ?lvril zu verm. r

_ „ tliuitmi « *» »»
a. sof. od. svät. zu vm. 9iäh.
ick. Sout ., unterk. 3 3 . n. K
i'iierttadt St 7. Tes. 1021. '

Adlerttr . 18. Vdb.. 3-3 .-W. 7
Bingertitr. 1, 3Zim. m. 8ub.f

glorffir. 23. 1. Stock. 3 Zimm.
u. Zubeb.. elektr. Lickt zum
1. Avril zu vermieten . ,

BBasasEiEasnEHaigsaasg
i Kleine Wohnungen n
BtSBSRB 2 Sirnrner nasgaii
Aarttr . 14. kl. 2 3 . u. ffi- 18

Stdlerftr . Nr . 22
2 3im . u. K. zu verm . Nab,
Hivterbans 2. Stack^_£

Adlerttr .9. 2-3 .-W m 3 »m.7
Adlerttr . 22. 2 Zim. u. Kü.. zu

verm. Näb. Stb . 2. stock. >
ASieritr.28 23 .1» .i.o.sv N 'P.7
Adlrrttr . 42. 2 3 . U. K. z. vm. 7
Ad!erttr .58D .. 2 3 . K. K. » A.7
2!k>leritr . 59. 2 3 . u. K. z. v. ~
Adlerttr . 62. Stockw. von 1 u.

8 3im . zu verm. _I
Adler«. 66. 2Z.. K. sof. o. sv.7

Wenzel._
Tteingaüe 23. 2-3 .-W. i. o. iv.7
String . 33. Dacktt., 2—4 3,aan .̂ od. geteilt, ans fof- *
? »ei„>> 34 2 3 . » K a m Wkü.7
Stiitttr . 24. Htb. 1.. ick. 2-3,.

Wobn.. Kücke u. Mansarde
sokort zu vermieten. 7

Taunusstr . 77. Gtb.. 2 3 , u. K,a. soi. od. iv. Näb. Vdb. *
Webern. 56. 1- od. 2-3 . u. K,

z. verin. Näb. 1. Stock lks. -
Wellritzstr. 48. 2 Z. u. Kücke.

Keller zu verm. Näb. Hinter-
baus 2. Stock links._ J,

lsorkitr. 33. 2-I .-W. in. Stall .7
Aorkitr. 33. 2-3 .-W. m. Werkit.7
;'forkttr. 2V. Hockvart.. 2 3 . u.

Kücke an Einzelverion oder
Ebevaar aus sofort z» vm..
Mark 360.—. 'Näheres bei
Ott.  2 . Stock _£

Zietenriu « 14. P . Stb .. 2 8.
1 Kü.. a. Iof. zu vm. Näb,
Krau Rinn.  Mtb . 1. St . 7

nnQnciciacinaQOoaoDcraä
g 1 Zimmer g
aoaaaacidocicjociaaciaoc]
Kleine Wohn, an ruhige Leute

zu verm. Ätzellritztal. direkt
hinter d. Wcllritzmüble. lssmi->

1 gr. 3 .. Kü. u. Sveisek.. M 21
Sb . 2. St . a. sos. N. Rbein-
ttr . 85 bei Gottwald i. Lab.ck

Adcliieidttr. 85. 3.. 1Maus.-3,
u. K. an ein, . Pers . z. vm .r

Adlerttr . 25. 1., 1kl. Wbg. z. v.ck
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Vorteile bei Zeichnungen auf die 8, Kriegsanleihe!
Zeichnungen werden kostenfrei von uns entgegen genommen und die zugeteilten Stücke bis Ende 1919 gebührenfrei verwahrt.
Zur Förderung der Zeichnungen sind von unserer Genossenschaft noch folgende besondere Massnahmen getroffen worden:

1) Die Kündigungsfristen für Spareinlagen sind aufgehoben und die auf feste Termine und gegen Kündigung auf Schuldschein
angelegten Gelder werden nach Vereinbarung freigegeben, falls die Zeichnungen bei unserer Bank erfolgen.

2) Für Lombardvorschüssewerden 5 % Zinsen berechnet, auf Wunsch kann auch in angemessener Höhe die neu gezeichnete
Kriegsanleihe zum Pfand gegeben werden.

3)  Um Jedermann die Zeichnung zu ermöglichen, werden Anteilscheine von 5 .—, 10.—, 20 .— und 50 . - Mk . ausgegeben. Die
Rückzahlung erfolgt zum Börsenkurs 2 Jahre nach Ende des Krieges, zuzüglich5 % Zinsen oder durch Gutschrift auf ein Sparbuch.

Wiesbadeo , den 21. März 1918.

Vepeinsbank Wiesbaden,
% Eingetrag . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht. Geschäftsgebäude: Manritinggtragge7. (9161

Adlerstr 35, l . flim »jjtofin. t
Adlerstr. 42. kl. Dachw.. 10 Jl .4

Adlerstr . 44, Dachw.. 13 ..K . K
f. o. fo.. 12 A.  ü.  v. N. P , 4

Adlrrttr 44. B. 1.. 18 . u. K. m.
G. u. « bschl.. Keil., sw. kl. W.
i. Htk>. Erda . Näb. b. Ernst,  4

Adlerstr 59. 1. 8im . u.  K . 4
SMölcrftt. 62. ar . Dachw.. 1 8,

u. K.. gl. o5. so.  zu oerm
Adlerstr 66. I 8im . ii.  Küche/
Adlerstr. 67. 1. 2. 3. 4 - Zim.-

Wobnung und Remise. Äol>.
lenlaaer . 2 Heusveicher und
Stalluna , auch einzeln. Näli.
da selbst_ _ t

Bertramst 9. U 2t . u. K. Dachg.
a >. , . v. N. Bismarckr. 2 I. 4

Bleich» 25. I- u. 2-Z.-W i. n.4
Blücherttr 6. H. K ®Df. 21)
Bülowktr. 11, H.. kl. W., 1 Z. u.
, SLk z-o. N. b.Werner B.i.r.4Auf 1 Der. zu verm • Dotz-

beim er St . 87, Ecke Zimmer-
mannstr ., 1sch. Prt .-Z.. Grt .-
S . m. Alk. u. K. i. Glasab-
schl.. Kcll.. ev. I Mans. Näb.
B Blande KirchppN- Og

Doyneimcr Str 169. Htd.. 1.
. 18 . n. K. Näb. Bdb. s r 4
gltonnrcntir . 6, P . 8 . u. K Inf4
Ellenbogenaaffe 4. 1 8  »  K f
Scldiir . 14. Bdb. D.. l 8 . u. K..

Seitenbau 1 Zim. u. Küche.
kleine Werkstätte ans  fof . +

ßipnffnilr . 16, sch. Dachwhg..
. 1 8 . n. K. bill. z. nerm. 4
Frankcnttr . 9. sch. abaeschioff.

Dackwobn.. Htbs . a. sofort
oder später zu verm. 4

Gneisenaustr. II . Stüs . D.. sch.
. l -Z.-W. m. G. Dillenberaer .4
Gneisenaustr. 12. Prt .-Zim. m.

Nebenr. , . v. N. Aorkst. 6. 1,4
Gneiienaustr . 12 Frtsvw . 18. u.

. K.. Bdd. Neil,. Göller Prt . 4
Grabe „str. 28. Mi., schon, arotz.
. ..8tm . a. an», rfrnii tu om. 4
Sartinqsir 1. l ;Sim. u, K. t
Hartingftr . 11. kleine Wobna..
. 8in, , u. Küche aus sokort. fr

Helene,ilt.16. D.. 1 Z..K . Kell4
Helenenstr. 17. Dachz. u. Kü..

12 Ji  mtl . a. 1,4. z. vm. 4
Sellin »nd»r. 3!), 1 8 „ Tack», 4*
Hellmundstr. 31. beizb. Maus.
_ u. 1 8im . u. Kii. tu verm. 4
Serniannkt .3. 18 .. K. m.Abfch!.4
Hellmundstr. 52. 2. r.. seo. Zim-

wer , ,, vermieten _4
Serinanustr 3. 1 8 . u. Kii. 1
Hermannstr 15. I-Zim.-W. 4
Hermannstr 18. Stb .. l 8i,n.
Hochttüttenstr. 8. 1 beizb. Man-

larde auf fof, zu verm.  4
Marentaler Str , 4, schön, groß.

Frontsvitz - Zimmer an ruü.
. laiioere Person zu verm. 4
Karlstr , 37. 8. 1.. l ar . Z. u. K.
, , eonncnf , Bes, v. 1»- -12 vm.4
Ludwigs,r, lü . 18 . u. Kü. für
_12 .y7 man. Näb, Laden. 1
Lurrmburgvl . 2 Prt . l.. Mans
_ an rub . saub. Pers . zu vm. 4
Frontsvitzz. m. Kochd. bill. z. v.

N., Beckmann. Lurembst.7. 24
Marktttr . 12, Stb .. 1 Z. ü. £-i.su verm. Näb. Rbb °> v -!-
Markt»r . 12 Stb .. 1Z. u K
- .su nerm. Näb. Bbli, °> r ' 4
Maucrg. 3 5. 1 Z. m. Wall. u.
■Verb. , . oerm. Nab. i. Lad. t

Mauergaffe kl. M.-2« . nm +
* « ?»*• 38, S . sch. 1 Z. m. m~- ?lbschl. G. a. r . 8. a. 1.4 N 1 r t
Rikolassir ' ll̂ Frtsv .. 1 Zim ..
^m. kl. Kammer an Llt. Frau

_ fof. tu Demi. N. Erda, das, t
dlatt . St , 8. Frtfv .. 1 ar . u. 1 kl
_ ö. - Kn.. K. mtl . 24 M a . 1.4. t
•jiM ' ina ncf 2er . 0. i Z. u, StA

4, i Zimmer und
xudie tu vermiete,, _f

Röderstr 3, vtl, .. 18 „ Q
Römerbern 12. 1 8 im „ ^ " "T
RSmerb 14 k> 1 8 K N R i 1
^amchtttr .. 1 a .. 1 ff., fof. z. v.
_ »ab. Cronienftr . 45,3. r . t
gdiaditftt . OTTu . .V . ® f
SÄachtttr . 6, kl. Wolmung zu
^ verm.. monatlich 17 .// f
gdmrfit»r . 6. iriTfl. W. t . um .t
Schamnrr.o.D.. sch.W. 1 ZlKt
Schacht». 21. Tchw.. 1 8 >rit
Scharnkor »»r. 18. t B. N B. r~t
S « ierst. St . 2« L. 1-Z.-W. z. x.t

Kl. Sckiwalbachcr Str . 6. sch.
ar . Mans mit Kllch«. t

Schwalb. Str . 83. Dachw., 13.
und Küche, los, zu verm. t

Scdanttr . 5, H. Dachw.. 1 Z. a.
«u . a. wr. oo. war zu vm. 7

Seerobenktr. 2. >Z.. Kll. u. kl.
Kamm. i. Dachst, auf foforl
bill. zu v. R. Wiesb. Kronen.
Bran .-A.-K.. Sonnend St . 1

Seerobenstr. 9. H. P ., 1-Z.-W. t
Steinaaiie 16. 1Zim. „ nii . -t
Steingaste 32. 1 Zim.. H. Prt .l
Wagcmaiinstr. 29. 1 Z. „. K. +
Walramst.4. 1 Z. K. Abschl. K/i-
Wngemaiinstr. 29 1- u. 2-Zim.-

Wobn. z„ vm. Näb. 1. St . i-
Freundl . Zimmer m. Kllchen-

Benntzung. 16 Mark. Waue-
mannstrabe 25. 1. Stock. An-
zuieben von >0-11 u. 1-4. t

Walramstr . 31. 1- u. 2-Z.-W. i.
, . v. N. b. Tremus . l. S . 2. f

Walramstr . 23. Manf .-Zimmer
zu verm. Näb. Parterre , f

Weberg. 15. 2.. sch. sonn. Vrdz..
evtl, mit Küche z» verm. t

Wellritzstr. 21, 1 Z. u. K. t
Wellritzstr. 28. Prt .. 1 Z.. Kü.

u. K.. Bdb. Dach zu vm. t
Wellritzstr. 48. Zim. u. Küche.

Dachwobn.. zu verm. Näb.
Sintert , 2. Stock links. +

Äorkltr. 8, Frtfv ., l -Z.-W. zu
verm. NäbereS Hinterüaus
1. Stock bei Schmidt. 4-

■BanBBaaaaBaaaBaaaa
q Wohnungen ohne nähere 8
EBÜ3HB Angaben bbbbiei
Bleichstr. 25. Dcknv fof. orsiv .l
2 kleinere Woi,nungen zu vm..

Stb .. Nenoaffe 22 i. Schnbl.4
ön Billa a. d. Kurpr ., 2-Z.-W.

Pt . m. gr. Veranda z. v. Bes.
9—11. 1—3. Wiesb. St . 74. 4

Herrkchastl. Wobn. Parkstr . 20
auf sofort. Näber. Jbsteiner
Straffe Nr. 25. i

■ÜBBBBBBBI9BBBBBBBSB
g Wohnungen in umliegenden Z
BBSBBB Gemeinden bbbbbb
Dovbeim. Rbeinstr. 22, 1 Z .. K.
N Wiesb. ,Dotzb.St . IOIB.P .r .4

MrstM , MthllMr . 34.
gr. b. Wkst. >l. Laaerr . fof. z. v. 4
4 - Zimmcr-Wobu. Bad. Svei-

fekammer uiw.. Gas u. Elek¬
trisch. 1. Et., fr. sonn. Lage.
N. Architekt G. Koütv. War¬
tostraffe 7 b. Bier » Höbe. 4

Sonnenberg . Im Villenviertel.
berrsch. Wba. 1. St ., 4 Z.. K..
Kell.. Sveisek.. Bad. Blk.. st.
warmes Waff.. Gas . Elektr..
Frtfv . 38 ., Bit .. K. auf. ev.
geteilt a. 1. 7. od. 1. 10. z. vm.
Näb. Wiesbadener Str . 50. 4

Sonnenberg , Kaiier -Fricdrich-
S » . 4. gr. Z. m. gr. Kii. im
Abickl.. Frtfv . i. Billa , z. v.
auf sofort. Haltestelle Ten¬
nelbach. Anzuf. 10—12 Ilbr .4

Sonnenberg , Müblgnise 0 a. kl.
Wobn. mit Kell. n. Holzstall
billig , ,, vermieten. 4

Sonnenberg . Platter S^r. 34.
2 Zimmer unö Küche. f

sonnenöerg , Talstraße 1,
2 - Zim.-Wobn. auf 1. Avril
zu vermieten. 4

Sonnenberg . Talstr . 24. 2- ob.
3-Zim.-Wobn. z» verm. 4

Parterrc -Wobn.. 4 Zim.. Gas.
Bad. Zubebör. sofort zu ver¬
miet. Tennelbachstr. 53. +

Tennelbochstr. 53, Hockv.-Wbg..
5Z . m. Ber .. Gas . Bad . Kell.
sofort ,u vermieten

Sonnenberg , Wiesbadener Str.
Nr . 45. 2.  Stock, bübfche 3.
Zim.-W. mit Mans. ans 1. 7.
zu verm. Näb. das. Laden. 4

«WSSBWSIVUWWBBBBBBBB
A Mbl . Wohnungen, Zimmer, L
»BBBBia Mansarden
Möbl. Zimmer in Landbause

a. Nb., mit Lebensmittelbe-
sorgung an ältere , bcstcre
Leute zu vermieten. Offerten
unter A. 197 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes . 4

wilhelmstratze 16
Die seit vielen Jahren von Herrn Wolff be¬

wohnten Räume (Laden und großer Saal ) sind
zum 1. Oktober oder früher einzeln oder zusammen zu
Vermieten. Der Saal mit einer Fläche von 180 qm
eignet sich hervorragend zu mediko-mechanischem, aber
auch sonst zu jedem größeren Betrieb, Ausstellungs¬

raum oder dergl. Näh. durch Naihan Hesiy'

IS 1

Arndtstr . 8. Part ., eleg. möbl.
Wobn- und Schlafzimmer, t

1Franken »! 22. 1 leer. gr. Zim.
Bbü. zu verm. Näli. 1. St.  t

Arndtstr . 8, Prt ., bebaal. möbl.
Frontsvitzz. n. Mans. z. vm.4

Arndtstr . 8 , part.
«leg. möbl. Wobn» u. Schlaf¬
zimmer zu verm. Anders . 4

Geisbergftr . 20, Garten - Ein¬
gang Dambachtal 11. möbl.
Wobnung von 3-4 Zimmer.
Küche und Veranda . Tele-
obon. elektrisch Lickt. 4

Scrdcrstr . 25 el.m.W.» u. Schl.4

GlltlllW .M .S3illl .°Mhll.
zu vermieten. Schwalbacher
Straffe 52 3. Stock. 4

Bertramftr . 20. 2. l.. sch. mbl.
Z. m. Schreibt, t. g. H.. mit
Frühstück evtl, ganzer Pcn-
ston zu vermieten. 4

El. mbl. Z. m. u. obne Frühst,
bill. z. v. Bismarckr. 11. 8. l. 4

Bleichst. 25 1. r .. g. mbl.Z.bill.4

Möbl . Zimmer
zu vermieten. Dotzbeimer
Straffe 12. 1. Stock. 4

Dotzbeimer Str . 63. 2. Stock,
modern ringer , möbl. Zim.,
elektr. Lickt. Sonnenseite. 4

Dotzb. St . 102, P .. f. ni. 3 . z. v.4
Dotzbeimer Str . 12. möbl. Z..

Kockgeleaenbeit. frei.
Frankenstr . 1«. 3. St . l.. bill.

reinl . Scklaist. zu verm. 4
Frankenstr . 10. 3. l., ick. reinl.

Schlafstelle bill. zu verm. 4
Hellmundstr. 3. 11., 1 od. 2 gut

möbl. Zimmer zu verm.
Kais.-Sriedr .-Ring 18. Pt ., gut

möbl. Zim. an solid, jungen
Mann zu vermieten. Nä¬
heres Parterre . 4

Adolfsallee
elegant möblierte 5- und 7-

Zimmer -Wobnung. Näberes
Nr. 82. Parterre. _ j

Eleg. Wobn- u. Schlaiiim . mit
Balk.. ar . Schreibtisch, sonn.
Lage, billig zu verm. Gultav-
Adolf-Sttabe 1. 2. St. r.

Karlstr , 37. 1. r .. mbl. Zim.
mit sev. Eina . sosor^_t

Karlstr . 2. Pt .. Schlosst, z. v. t
Kellrrftrabe 10. gut möbliertes

Zimmer zu vermieten. Näb.
1. Stock links._t

Schön möbl. Zim. m. iev. Eing.
sof. z. verm. N. Moritzstr. 35.t

Moritzstr. 35. Stb . 2.. möblier-
te? Zimm. mit seo. Eina . t

Miiblgasse 15, 2. bei Frau
Wirtb . aut möbl. Zim.. el.
Licht, mit vollst. Vervfleg.,
für Dauermieter iof. o. sp. t

2 kleinere schön möbl. Zimmer
lWobn- u. Schlafz.l m. bek.
Abschluß und Klos, zu verm.
Rbeinbalmstrakie 2._+

Rbeingaucr Str . 2, 3. r .. sch.
mbl. Erkerz. el. L.. z. vm. t

Schwalbacher Str . 57. 2. r ..
1—2 bebaal. möbl. Zimmer
guter Pension vreiswilrdia
zu vermieten._+

Schwalb . Str . 73, 1
g. u. eins, mbl. Zim. zu vm.t

Walramstr . 8. 2.. schön möbl.
Zimmer billig._+

Karlstr . 37,2. r .. mbl. Mans. m.
m. Kochof. g. l. Hausarb . z. v.f

Roonstr. 18. mbl. o. leere Man-
sarde. m. Ofen fof. od. svüt.t

Schwalb. Str . 4. 2.. gut möbl.
Wobn-Schlafz.. auch an ält.
etwas vtleaebed. Hrn . z. v. t
verm. NäbrreS 3. Stock, t

Schwalbacher Str . 71, Bäckerei
möbl. Mans. m. Kochoien aeg.
etwas Hausarbeit obtuaeb t

■anaaaa Leere asasao«
h 3immer u . Mansarden S

Albrechtstr. 33, gr. l. Maus, mit
Kockb. u. Gas a. 1. Avr. od.
1. Mai zu vm. Näb. Part , t

Bliichcrltr. 8, III. sch. leer.
Zim. m. Kochaas zu verm.t

Ellv. Str . 14. Mtb.. 2 ar . l. Z.t
Frankenft.10 gr. l.Z.. L. Käig.t

Gneisenaustr. 12. Part .-Zim. m.
Kab. lH.l z. v. Göller.B.P .r .t

Helenenstr. 17. ein gr. leer. Zim.
auf sofort zu vermieten, t

Helenenstr 17. ar . I. Z. ,. vm. t
Hcrderst.25,Schv.. 1. Frtfvz .z.v.t

Hermanuftratze <Z,
eine kleine Dachwobuung und
ein Lagerraum iauch als
Werkstatt geeianetl im Sof
sind zu vermieten. Näberes
zu erfragen bei S . Treisbach.
Fr ankenstrabe 7. ll.  t

Kicdricher Str . 10. Part .. 3-
Zinu-Wobn. zu verm. t

Marktstr . 12. 2. r .. 1 leer. Zim.
z. Möbel-Einstellen z. vm. t

Marktktr.13 I.Z.u.l.Ms. sos.z.v.t
1—2 schöne l. Z.> a. f.  Geschitsz.

zu verm N. Moritzstr 35. t
2 leere ,'iinimer für Büro oder

Wobnzwecke auf sofort
zu verm. Moribstrabe 12.
Borderbaus 1. Stock t

Niederwltr .11 P .-Z.Mbl .-Eiu  str
1 Mans. auf sofort zu vm. N.

Lranienstr . 35. Sintb .. I. t
Oranienstr . 85, 2 Mans. z. vm.

Näb. Mittelbau 1. St . lks. +
Rbeinstr. 56. 2., 2 ineinander-

geb. l. Z. m. Blk. sev. E. z. v.t
Sibrinttr . 84. 111., leeres kev.

Zimmer zu vermie ten. t
Rbeinstr. 117. 1 leeres Zim. f.

Sausverwaltung zu verm. t
Römcrberg 14, 1. B.. sch. I. Z..

floifiofcn. sev. N 2tbb. I. t
Siömcrberg 14. 1. 5».. 1. 3 .. sev.

u. Kochaeleaenb. Näb. l . r . t
Scdanstr . 1, gr. leer. Zim..

Part . Näb. 2. St . links, t
Steinnasse 23,1., leer. Z. sof.t
Walramstr . 12, ar . leer. Zim.

i. Bordb.. sev. Z. aus sof.. t
Wörtbftr . 8, Part ., ein leeres

Zimmer im Abschluß zum
Unterstellen von Möbeln
zu vermieten. _t

Walramstr . 37. gr. leer.
_fof . z» verm. N. Bdb.

dachz.
3rt . t

Vorkstr. 3 a. Rg.. Sds.. sch. gr.
Frtsoz. a. 1.4.  ev. fr. N. 1. 1. 1

Bleichstr. 30 .1  Mans . z. tun, t
Ellenbonennasse 3. leere Mau-

sarde mit Kockosen.  t
Gneisenaustr. 16, Hchvrt. t ., I.

ob. möbl. Mans. zu nerm. t
Hartingstr . 13. Prt .. gr. schöne

beizb. Mansarde , zu verm. t
Hellmundstr. 31. Bdb.. beizb.

leere Mans. zu verm.  t

Karlstr . 2. Mans. z. verm. 4
Karlstr . 3. Mans. mit Waller

und Kockaelegenbeit. 4
Karlstr . 0. leere Ms. m. Kockb..

ans sof. Näb. 2. Stock. 4
Kirchgaffe 11. 2. St ., l. Mans.

mit Kochherd sof. zu vm. 4
Lebritr. 15. 1. St .. 1 Mans. an

einz. Perf . auf sof. zu vm. 4
Moritzstr.43,1., sch.Ms.z.Einst.v.

Möb. o. a. einz. Frau z. vm. 4
Gr . Mans. ». Unterst, v. Möbel

zu verm. Näb. v. 1—2 Ubr.
Starck. Rbeinstr. 50. 2. St . 4

Riehlstr. 4, bzb. Mans. m. K. 4
Schierst. Str 26. P . L bzb.Ms.4
Seerobenstr. 9. Htbs.. gr. leere

Mansarde zu verm. 4
Steingaffc 15. Mans. z. Möbel-

«inst. z. vm. Näb. Ui. lks. 4
Schwalbacker Str . 45. Mtb.. 1

gr. beizb. Mans. a. kos. vt >. 4
Seerobenstr. 9, gr. Ms. m. K. 4
Weilftr. 8, schön, leer. Zim. 4
Mansarde an einzelne Person

zu vermieten. Kaese-
b i e r . Borkstrabe 6._t

Zimmermft. 8. ». im N.P.r.1-

Geschäftsräume,LagertellerI
mMaaaasW usw.Laden
vorzügliche Laar , billig »u

vermieten. Adolkstr. 6. t
Laden in welch, bis ieyt eine

Schumacher-Werkst. mit aut.
Erfolg war . zu verm. Näb.
Albrechtstrabe 5. 2. Stock

Albrechtstr. 26. Gr . Laden m. 2
Schaukenst. m. od. obne 3-Z.-
Wobn. a. sofort bill. z. ver¬
mieten. Näberes Adolsstr. >4

^Wcin ban dlung._f

Tchmer qemillW
Laden

ill-MlierWühmg
am Bismarckring billig
zu vermieten.

Näh. Nikolasstraße 11,
Hof links.

Laden v. Monat M 80 zu ver-
mieten. Bismarckrina 17. t

Bertram ». 25. grob. Lad. »«bst
Laaerr . z. v. N. Büro  Stb . t

vleichstrahe 30,
Laden zirka 38 qm z. vm. t

Bliicherolab 6. Lad, zu  verm . t
Eltv Str . 14. gr. Lad, m. Ldz.t
Au» loi.: Dobüeimer Str . 37,

Ecke Zimmermannstr .. 1 sch.
Ecklad. m. Mai .-Tbeke u. W..
a. Wunsch mit kl. Wobn. N.
Br . Wandt. Kirchggsse 56. t

Friedrichstr. 38. Ecke Neugaüe.
ar . Ladenlokal u. kl. Läden zu
verm. Näberes 3. Stock, t

Laden Franken»». 19. n. Ring.
mit oder obne 2-Z.-Wobn. t

Ca. 100 Qmtr . gr. belles
Geschäftslokal

mit auffälligen Schausen»..
I im 1. Stock des HausesEllen-
bogcngasse 12.

1972 Fobann Wolter.
Ellenbogengaffe12.

Ein groß.Laden
Friedrichstr. 10 a. sof. od. so.

verm. N. 1. St . r . bai' elbst.tÄiÜlllM.0.SÄ
Grober Laden mit 2 Schani,
ii. Nebenraum iokort z. vm. t

Gneisenaustr. 12. Lad. m. Z.. K.
25.Fmil . Kaeiebier. Borkst.Ot

Laden.
Häsnergaste 3. ans sofort zu

oerm. Näb. bet W. Kavvus.
Weberaaffe 13.  t

Schöner Laden
Häsnergaste 1. auf sof. zu tim.

Näli. das, od. Parkstr.  10. t

Laden Sclcnenstrabe 16
mit Wobnung zu
vermieten. t

Laden sHelenenstr. 291 m. ob.
obne Zim. z. vm. N-kb. Soff-
niann. Emier  Strobe 43. t

WMllllilslrW 24
Ecke Bleichstr.. kl. Laben zu

verm. Näb. Bäckerei._t
Sclliinindstk. 27. Lad.sok. o. io.t

»

Metzgerei
Herderstr . 6 sscitb. Straubl . m.

Wobna. zu verm. Näb. nur

KirAllUe 23
ist das Restaurations-

lokal „Terminus " zum!
1. April Ivt » wegen
Ablebens des seitherigen
Pächters anderweitig z«
verm. Rätz. vertramstr 7,
Srdgrsch. b. h . vöhies. f

Kirchgaffe5
1gr. Laden mit gr. Neben¬

raum u. Sockelgeichoh zu
verm.. evt. mit Wobn. 11

Laden
auf sofort zu vermieten. Ed.
Wenaondt. Kirckaass« 48 -i-

Langgasse
(Nähe Michelsberg)

liiier Ms
mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger,
_ Langgasse 7._
Marktvla « 8 idirekt a. Markt,

gute Berkebrsl .i. arob.Laden
mit Lagerr. u. Keller a. iof.
od. ivät .. evcntl. mit Wob«
nun «. Näberes Büro Par-
terre links_ f

Michelsberg 12 I.. 2 Räume als
Geschäfts», z. v N das. Lad.

Schöner
Laden

für sofort zu vermieten.
Emil 5ütz,

f Langgasse 25.
Mauritiusstr . 12. 1 grober od.

2 kleine Läden, ev. mit La¬
gerraum und Werkstätte auf
1. Avril zu verm. Näheres
daselbst bei Herrchen. t

Laden als Lagerraum
ca. 100 orn grob, im Zentrum
der Stadt gelegen, sofort zu
vermieten. NäbereS Mauri«
tinsstr . 12. Geschäftsstelle. *

Mittclstr . 8. Laden. Lagerraum
od. Werkstatt zu verm. Näb.
Ktrchgaste 11, 2. Stock. fr

Moribstr 43 Lad a.a.Biiro t.v.i'
Moritzstr. 44. Laden mit od.

obne Wobn.. fof. ob. kvät +
Moritzstr 50. Lad, mit Wvbn.f

Laden
event. mit Wobnung. Näberes

Nerostrabe 28 bei Sauer . *
Laden Neroftr . 38 m. Wobn. m.
_od obne Laaerk N 1 r +
CrtfSAt » mit Wohn u. feva-rater Waschküche, f,

Wascherei. Färberei oder kür
febes Geschäft, nabe d. Babe»
Hotels , auf fof. ob. fvät. zu
vm Nerostr. 3«. Bdb 1. rch

Büro v. 2 gr. Zim. a. sofort
z. vm. Näb. Nikolasstr . 9, E.f

Oranienstr . 52. Ecke Gvetbe-
strabe Ladenlokal mit Wob-
nnna billig zu verniieten fr

Raiieiubaler Str 9. 1*a6 o.t

ladcii.tcUais.a.Kes.-lbeit
mit Zim. ob. kl. Wobnung.
m. Heiz., in verkehrsreicher
aut. Lage, sehr bill. kos. zu
vm. d. Köbier. Lnisenstr. 46.i-

Lade» Scharnliorststrabe 7 ,u
vermieten. Näheres Sinter«
baus . 3. Stock._t

Laden
zu vermieten. Sedanolatz 1. t
£abettfm-0-obneeinrid ’-soi.z.v Rhein str,33f

Taunusstrahe 16
ist der von der Firma Knaus,

Optiker, bisher innegebabte
Laben anderweitig zu vcr-
mieten. Näb. Frau Aug.
Engel Wwe.

Laden »u vermieten. 3iöder-
strake 47. an der TaunuS-
ftrabe. auf sofort  oder
s v a t e r._+

Römerberg 19. Lad. m. Wg. u.
N- Wüg. Herrngartenstr . 13 t
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Vereinsbank & Wiesbaden
Gegründet 1865 . Eingetragen« Genoseensiatt mit besAränkter HattpfliAt

ReichsbankGiro -Konto . - Sparkasse

Gegründet 1865.

Postscheck -Konto Sr . 250 Franklnrt a . Bf.

Die Vereinsbank Wiesbaden nimmt «eld an ron Jedermann , auch von Nicht-
mitßlieaern , ais.

Sparknsse -Kinlasen von Mk. 5.- an. Tägliche Verzinsung. Ausgabe

SrÄÄtÄÄ - e:
kniende Bechnnn S ohne Kreditgewährung (Scheck- und Ueber-

.verkehrt gegen tägliche Verzinsung, gebührcnlrel . Aut längere
Fristen ^ angelegte Gelder zu entsprechend höheren Zinssätzen.

s . t “u . K . n, S« -, » . werde » , b.
gegeben.

Fernsprecher Sir. 560 and 978.
Telegr .-Adr . : Veretnsbank.

Eigenes Geschäftsgebäude : Mauritiusstrasse 7.
,i,I,te iÄiSÄÄ^ w

theken und ganzen Vermögen.Die Scheck -jKonto -, » . theken n« o sanie » .

^TereUwUHgs . « a - jn - I * ÄrT ^ e « ™ teil.

mittagsstunifen von 9 —1 Ukr beschränkt.

C“ Wir kaufenMarkensammlung
gegen bar . (8S39

InsiilütBoltz^ TbiSS:

■■■■■■■■■■■■* ■
Leichte Anleit. z. Anbau , Ver-

8L L Tabahplianze
z. Rauchtabak 70 Psg. Samen.
Prise IM ?-. Dovpelpr . 1-50 Mk.
„ « " Verlag , RöSrathsNhld .)

Ein-

Stadt. Gewerbeschule Wiesbaden
Sommerhalbjahr 1918.

a) Kunstgewerbliche Abteilung,
l. Vorklasse zum späteren Uebertritt in die Fachklassen,

tritt vom 14. Lebensiahr an.
ll . Tagcssackklasien kür Architektur und Raumkunst.

Flächenkunst und kün,tierische Frauehklei-
d « n g (Modeklasse).

ÜI Sonntags - und Abendunterricht für Knnstgewrrbe, mit den¬
selben Unterrichtszielen wie die Tagesklassen.

IV Zeichenunterricht für schulpflichtige Knaben und Mädchen
rm Alter von 10—14 Jahren , an schulfreien Nachmittagen.

Stitildie Sprtflfic

lim «iiuti vv«i xv -*-*■- - -

,) Technisches Zeichnen (Handwerkerfachklasten.)
lurfe für Bau - und Maschinenschlosser . Ma¬

schinenzeichner . Mechaniker . Elektromon-
teure . Bau - und Möbeltischler . dauzeichner.
Maurer . Zimmerer , dekorative Gewerb,
Buchgewerbe.

Derkftättenunterricht für E lektr o m o n ten r e. Ti s » I e .
Zahntechniker , Buchgewerbe . Spengler , Pol-

Beginn des neuen Schuljahres : Montag8. April.
Anmeldungen (täglich 10—12 Uhr) baldigst erbeten.
Auskunft und Lehrplan durch das Sekretariat Wellritzstr. 38.

Süss) Der Direktor : E. Bentinaer,  Architekt.

1917er NalurweituUersleigerung
zu Alsheim bei Worms.

Frei tag den 12 . April d J „ vormittags 11 Uhr
anfangend , versteigert die

Winzergenossenschaft Jzu Alsheim
im Saal« von Herrn öastwirt Emmer daselbst

circa 90 Stick fflsiieimcr üaMne
besserer und bester Lagen.

Probetage iür die Herren Kommissionäre nnd Interressenten
am 18 19., 20. und 21. März in Alsheim im Lokale der Ge¬
nossenschaft und am 12. April vor der Versteigerung.

Probenversand ist uns nur möglich, wenn uns Kiste, Glas,
Stopfen rc. doppelt frankiert zugesandt werden.
Bahnverbindung : Von Mainz 7« u. 11 Uhr,^nacb^Mâ ^

Von Worms 7« u. II 18 Uhr , nach Worms
F240]  2 °° u. 530 Uhr.Der Vorstand.

MW
Münbelst

Zinsfuß bis 4 Prozent

Tägliche Verzinsung

Kassenlokal:

Biebrich. Rathausstraße 59

Geöffnet von 9 bis 21/« Uhr.

wein -versteigerung
in Hochheim a. Main.

Donnerstag , den 25. Avril , mittags 1 Ubr, läßt die
Aschrottsche Gutsverwaltung

ihre aus den besten Lagen hiesiger Gemarkung selbstgezogene
37/2 Stück 1917 er

im Saale der Burg Ehrenfrls meistbietend versteigern.
Probetag für die Herren Kommissionär«

5’ ** ?i gemeine Probetage  18. und 19. Avril, sowie am
Vormittag der Verste igerung im Gntshauie. _ __

Ausgabe von Brotkarten,
und NShrmtttelkarten.

In Anschluß an die alffaufenden Kundenkarten «ir den Be-
zug von Brot und Mehl, sowie für Bezug von Nährmitteln,
werden mit Gültigkeit vom 22. Avril ab neue Brot - und Nähr-
mrttcl-Karten mit den dazugehörigen Gegenkarten (mit « arl>=
band) ausgegeben.

Bei den ablau senden Brotkarten wird Feld A für d« Woche
vom IS.—21. April in Kraft gesetzt.

Die Ausgabe der neuen Karten erfolgt im ehemaligen
Museum und zwar:

a) rm 2. Stock. Zimmer 43/45
für Haushaltungen mit Namensanfangsbuckstaben:

ff
ff

(9216

Weinversteigerung
in HochheiD a. Main.

Freitag , den 1«. April 1918. mittags \V>  Uhr . im Saale des
Gasthauses zur „Burg Ehreniels ", läßt Herr Gutsbesitzer

Georg Kroeschell
feine aus dessen Gütern Hockbeim, Rauenthal und König Wil-
belmSberg erzielten Weine öffentlich versteigern, als:

60 Halbstück 1917 er
aus seinen nnd feinsten Lagen.

Probe tag für die Herren Kommissionäre:
8. Avril.

Allgemeine Probetage  am 16. und 18. April und
vor der Versteigerung im Krorschell'schen Hanse m $oc &öeim
sowie während der Versteigerung im Bersteigerungslokal.

ZllWng einer men VerdnOstelk.
uA  BfÄ 1ns äens.’ssss
»töiit 21 als Verkaufsstelle für Kriegsbrot zugelassen und ist
damit berechtigt, Brotkunden anzunebmen.

Wiesbaden, den 30. März 1918.
D«r Magistrat.

Institut Schrank
[m)n|n,-- -um, . . . . .

(vorm. Institut Riddep ).

fortbildunos- und lii
Pensionat tör junge Madthen.

Wiesbaden , Adelheidstrasse 25.

Lehrfächer s
a) Nähen, Wäschezuschneidenu. Kleidermachen,

Flicken und Stopfen.
b) Stickenu. Kunsthandarbeit,Zeichnenu.Malen.
c) Sprach- u.Fortbildungskurse, Kunstgeschichte.
d) Kochen und Bügeln.
e) Besondere Kurse— auch für ältere Damen-

im Umändern und Ausbessern uon Kleidern
und Wäsche.

Am 23. April Beginn des Sommer-Semesters.
Anmeldungen und Prospekte durch .

Mw Die Vorsteherin Antonie Schrank.
Sprechstunden täglich , mit Ausnahme von Sonntagen und

Samstags nachmi ttags , von 11—12 und 3' ir 4 ,/z Uhr.

lütmii-Meüerm in itetem>ft
Samstag , den 6. April 1918, nachmittags 2 Ubr. läßt

Hermann veilli Ww.
Weingutsbesstzer in Rüdesbeim a. Rh.

im Saale der Rbe inballe (gegenüber dem Babnbosel

22 HalbstQdt Naturueint eignen UJadistams
der Jahrgänge 1909. 1912. 1914, 1915, 1916 und 1917

ans guten und b esten Lagen  verittigeni . Donners-Vrabetaae  in memem Hause M a r k1 d, am
tsa den 21 März und Dienst -ag, den 2. Avril sowie am Ver-
steigerungstäge von morgens 10 Ubr ab im Versteiserungslokal.

der Ausgabe

A - S am Dienstag . den 2. April
C- E am Mittwoch. den 3.
F - G am Donnerstag , den 4.
» —I am Freitag , »en S. ,,

Fl am Samstag , den v. April
L - M am Montag , den «. „
N - R am Dienstag , den O. ..

8 am Mittwoch, den 16. ,»
T -Z am Donnerstag , den 11. w

b) im 1. Stock. Zimmer 38
für Hotels, Anstalten nsw. mit HaushaltsauswV .zcn:

Nr . 50 000—50 160 a>m Mittwoch,  de « s. Avril.
Nr . 50161—50 320 am Donnerstag,  den 4. Aprtt.
alle weiteren am Freitag,  den 5. Avril:

für Militärversonen mit grauem HausbaltsauKweis
am Samstag,  den 6. April.

Die Ausgabeschalter sind für sämtliche Tage
(einschl. Samstag ) geöffnet:

vormittags von 8—12 Yi Itbt
nachmittags von 3—5'A Uhr.

Vorzulegett sind:
der Hanshaltausweis.
die Markenausgabekarte
die Brotkarten (Verbraucherkarten ).

All« neu erhaltenen Karten (Verbraucher- und Gegenkarten)
sind mit der auf der Markenausgabekarte befindlichen Nummer
des Haushaltes , Familiennamen und Wohnung zu versehen
und bis spätestens »um 13. Avril bei dem gewählten Lreferanten
Gnzumelden der sie zum Zeichen der Anerkennung der Kund¬
schaft mit seinem Geschästsstemvel versieht. Karten , die erst nach
dem 13 AprU ^ei den Geschäften angemeldet werden können
von diesem in der Wecke vom 22. bis 28. April nickt bettefert
io erden. Der Magistrat behält sich Neberweisnng an ein anderes
Geschäft, als bas gewählte, vor.

Jeder Haushalt kann für Nährmittel und Brot nur ,e
einen Lieferanten wählen, und bat dieser brh am
HansbaltsansiveiseS zu überzeugen, baß tbm bte richtig Zahl
Karten abgeliefert wird , andernfalls bat er Annahme der Kun
schüft zu verweigern.

Die Lieferanten geben die Berbrauckerkarten den Kunden
zurück, sammeln die (siegenkarten und legendm - mr Etlichen
Zählung und Abstemvelnng auf dem ehemaligen Museum, ttun.
mer 43/45 vor und zwar : _ ..

die Näbrmittelbäudler am 15., 16. und 17. Avril,
die Bäcker am 18., 19. und 201 April.

5-g« «nd Stunde wird den Lieferanten durch das Leben- -
mittel-Berrechnnngsamt bekannt gegcben. Zugleich mit der Vor¬
lage der Karten ist eine schriftliche AEellun « ^ ^ AnM
(in doppelter Ausfertigung ) vorrulegen . Die Vordrucke mr
dies« Aufstcüung geben den Lieferanten zu. ^

Die Kolonialwarenbandlunsen und Bäcker \mi>  mpHicftt t
bk  z . 3 . in Kraft befindlichen Kundenkarten de der letzten aut
diese entfallenden Warenausgabe einznzleben und mit den m
ihrem Besitze befindlichen Gegenkarten dem Lebensmittel- V

MW »» - nd« -
Bekanntmachung.

Wiesbaden, den 30. März 1918, ^
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% Deutsche Wohlfahrtsvereinigung
= = , Ehrenvorstand : ff
& t  ? Ucyt ' % au  chf’ näeil’ n 2 oh ann v- Arenberg, Ihre Durch!. Prinzessin Marie Z
UW Ihre Erz. ,;rau Generalseidmarschall v. Hindenburg , Ihre Erz. Frau Genera !- §1
= - Ie <?' l 2Hre Exz. Frau General v. Ludendorff, Ihre Exz. Freifrau ==
sa  c *t ltyeü® ^on .Könlgömark, Lhre Exz. Frau Generalleutnant v. Reichenau, S
1 = 2hre Exz. Arau Oberprastdent v. Rheinbaben , Frau Oberbürgermeister Dr . Oehler, ZM

»rau Baronin August von der Heydt, Frau von Heyden-Linden. ZZ

| tturhaus Wiesbaden |
fl Sreitag , den 5. Hprü 1918, abends8 Uhr im großen Saale : M

| Einmaliges 1
| Großes Honjcrt |
r= zu Ehren$r. Exz. Generalfeldmarschallvon hindenburzu. §r. Exz. General -1
|f Ludendorff, zum Vesten der ttriegsfiirsorge Wiesbaden. 8>
fä Musikalische Leitung: Carl Schuricht, Stadt. Musikdirektor. j|
|f Mitwirkende: Kammersängerin Agnes Wedekind, Sopran, Hamburg, Opern- ZI
Ws, haus, Hanns Kronenberg , Bariton. Düsseldorf. Professor Paul Z
[f Stohe , Pianist, z. Zt. Berlin, Das Städtisches Kurorchester . JZm Klavierlcitung : Hans Weißbach. Konzertflügel Steinwayw

ou . Lnarz

. L. v. Beethoven
. W. A. Mozart

li

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Egmont " .
2. Gräfiu -Arie a. d. Op . „Figaro " . . .

Kammersängerin Agnes Wedekind
3. KonzertstückF-rnoll (für Klavier und Orchestet) C. M . Weber

Professor Paul Stoye
4. Arie des Elias . Mendelssohn-BartholdyHanns Kronenberg
5. Meeresstille und glückliche Fahrt . . Mendelssohn-Bartholdy
6. Lieder mit Orchestcrbegleitung:

a) Morgen . . ' . R . Strauß
b)  Verführung . . R. Strauß
c) Ständchen . . . . R . Strauß

Kammersängerin Agnes Wedekind
7. Lieder am Klavier:

a) Der Freund .
b)  Heimliche Aufforderung.
c) Soldatcn -Adschied.

Hanns Kronenberg
8. Vorspiel zu „Die Meistersinger von Nürnberg

H. Wolf
R. Strauß
M. Neumann

ä? im

R. Wagner ZZ

Vorverkauf der Karten beginnt am Sonntag , den 24, März an der Tageskasse A
Hauptportale des Kurhauses, Telefon 1012. 4 ff

. co der Plätze : Logensitz Mk. 10.—, Mittelgalerie 1. und 2. Reihe Mk. 10. - M.
1. Parkett 1.- 20. Reche Mk. 8 —, 1. Parkett 21.- 26. Reibe Mk. 6.—, Mittelaalerie i=
WfiSnfe' ISf 2e'- e mt 3‘~ 5Rans3a!erie  Mk . 3.- . 2. Parkett Mk. 3.- , Ranggalerie ff

. 2.m Hinblick auf die hervorragenden künstlerischen Darbietungen , die der Förderung AS
des großen Nationalwerkes dienen, bittet der Unterzeichnete Ehrenvorstand um allseitiae
rege Beteiligung . HÜ

«hrenvorstand Wiesbaden: ff
C&cr6ur flerm.ei|tet ©ef Finanzrat Dr . Glässing^ Referendar Dahm, Frau Konsistorial- il
^ Erifft, s “ri)treft°r d . Ebmeier . Frau Geheimrat A. Fresenius , Konsul a. D. ss
strttsch. Pol .-Dir . Kammerherr v. Heimburg, Frl . Hengstenberg. Frau Auer v. Herren- Ukirchen, Frl . Herwegen, Frau Hauptmann " m-.
z,D . Krebs , Landeshauptmann Krekel, "

ZßicllllUlOfin au*die achte Kriegs-Anleihe
werden kostenfrei entgegengenommen bei

1 unserer Hauptkasse (Rheinstrasse 44), den
samthcben LanJesbankstellen und Sanunelstellen, sowie den Kommissaren
und Vertretern der Nassauischen Lebensversicherungsanstalt.

Für die Aufnahme von Lombard-Kredit zwecks Einzahlung auf die
Kriegsanleihen werden 5 1/8°/0 und , falls Landesbank - Schuldverschrei¬
bungen verpfändet werden , 5°/A berechnet.

Sollen Guthaben aus Sparkassenbüchern der Nassauisdien Spar¬
kasse zu Zeichnungen verwendet werden , so verzichten wir auf Ein¬
haltung der Kündigungsfrist , falls die Zeichnung bei unseren vorge¬
nannten Zeicbnungsstellen erfolgt,

Die Freigabe der Spareinlagen erfolgt bereits zum 28 März d. J.,
sodass für den Sparer kein Zinsverlust entsteht.

Zeichnern , denen sofortige Lieferung erwünscht ist, geben wir
solche der 1. Kriegsanleihe aus unseren Beständen ab und zeichnen
diese Beträge wieder auf 8. Kriegsanleihe für eigene Rechnung.

Kriegsanleihe -Versicherung.
3 Versicherungsmöglidikeiten

mit Anzahlung — ohne Anzahlung — mit Prämien Vorauszahlung und
Rückerstattung der unverbrauchten Prämien im Todesfälle.

Verlangen Sie unsere Drucksachen.
(Mitarbeiter für die Kriegsanleihe -Versicherung überall gesucht ).

Wiesbaden, im März 1918. (9079

Direktion der Nassauischen Landesbank.

Prinzessin Elisabeth zu Schamnblw
konsul Valentiner, Regierungsrat Wittich.

[9169 ff

Um denjenigen Zeichnern auf die

| Ulli. Kriegsanleihe , die soforliqe Lieferung von
Stücken wünschen , entgegen zu kommen , sind wir 1

| bereit für den zu zeichnenden Betrag Stücke der |
| Ui. Kriegsanleihe sofort abzugeben.

Diese Stücke sind mit Zinsscheinen per 2. Januar 1919 versehen,
JJ sodass sich die Berechnung genau wie bei einer Zeichnung auf U

VIII. Kriegsanleihe stellt . Die Bedingungen der VI. und VIII. Kriegs¬
anleihe sind gleich.

ff Die Stücke sind bei sämtlichen Landesbankstellen erhältlich M
U und können auch durch alle Sammelstellen der Nassauischen Spar-
Jf kasse bezogen werden . M
U Der Betrag der auf diese Weise abgegebenen VI. Kriegsan-
jr leihe wird von uns auf die neue Kriegsanleihe für unsere Rechnung K
M voll gezeichnet . H

| Direktion der Nassauischen Landesbank. J
I [9129 1
. . . . !!>>>>!!!,!!!!!!!!!'>!!!!,ll!l!l>ll>>lll,lli!llIil!>Ill!!!ll!l!l!ll!>ll,!!,!i!!llll!>ll!,lll!!I!l!!»i!!!!I!!!D

^rmhrPF sc,le  höhere Handelsschule C  q twr

Sdiwarzwald _ SchUlerheim Gegründet 1876
1) HssndeSssabieiluSig — auch für Mädchen
2 ) ReaSaißjteilung mit Vorbereitung für die Einjährigen -Prüfung
(Seit Herbst 1914- i50 ElnJ .Berechtigungen ). Prosp . u. näh.Auskunft gibt die Schulleltg.

V . , , Neuaufnahmen am 16. April . J

«>

Privates Lyceum
verbunden mit Töditer -Pensionat von

M . Sehaus,
Bierstadter Strasse 11, Wiesbaden.

Beginn des Sommersemesters : Aufnahme¬
prüfung Dienstag , den 9. April, 9 Uhr morgens;
beginn des Unterr .chtes Mittwoch, den 10. April,
8 Uhr für Klasse 1-VII, für Klasse VIII und ]X
9 Uhr, Klasse X 10 Uhr.

Anmeldungen nimmt an Wochentagen, ausser
Montags , von 11- 1 Uhr entgegen

Die Direktorin.

In der Generalversammlung vom 27. März 1918 wurde
die Dividende für das Fahr 1917 auf M 80 .— per Aktie festge¬
setzt und wird der Coupon Nr. 59' bei unserer

Geiellschastskaffe in Hochheima. M.
der Direktion der Diskontogrsrllschasi, Mainz
der Mitteldeutsche!, Crediibank, Frankfurt a. M.

eingelöst.
Hochhenn a. M-, den 27. März 1918. (H12«

üttiengejevschast vorm. Burgeff Sc  Co.
Direktor H. I . H u m m e l, Kgl. Pr . Geh. Kom.-Rat.

Am 28. März 1918 ist eine Bekanntmachung betreffend:
„Beschlagnahme. Enteignung und Meldepflicht von EinrichtungD-
gegeuständen dezw. freiwillige Ablieferung auch von anderen
Gegenständen aus Kupfer, Kupferlegierungen. Nickel, Nickel¬
legierungen. Aluminium und Zinn " erlassen worden.

Der Wortlaut der Bekanntmachung ist in den Amtsblättern
und durch Aufchlag veröffentlicht worden.
447r  Gouvernement der Festung Main,.

MiE\r VI0 1rftidenc•»■ *ra*«riM•'leriJHjiJ
: **:

::: :“
*V,.!

\
BieSeS

. -A;$pezial

* Ar2 siOhne

Operalion. ohneBerufssiörung£KÖl
. NjÜDler2 achsenhaasen16. Meine

Sprechstandenin dortiger( Seiendteile
Leidendenauf AnfrageKostenfrei rr ? it

üarteulcies

in

Körbenund Säcken, Karren:
:in * /iund7 * Waggons: :L

.RETTENMAYERG
. m.b
. H. Nikolasstrasse

S , Telefon12 , 124.9435 Ui
- ygdNI

. FrorathNathf.
-ÜT

Wiesbad. ,Kirchga$ se24.Am

Sonntag, den 31 . Märzund M o n t ag , den1 . Avril(Ostern
) sinidvon mittags1 Uhrab nur folgendeWiesbadener Apochekeu
geöffnet: Adler

- Apotheke. Kirchgasse 49; Löwen
- Avotbeke, Langgasse bi; Kaiser
- Friedr . -Apotheke. Schiersteiner Stt . lSTberesien
- Avotheke. Emfer Strabe 24. Diese

Apothekenversehen auch den Apotbeken- Jiachtdienitvon
Sonntag, den 31 . Märzbis einschließlich6 . Avrilvon
abends7ü  bis morgens8 Uhr.
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